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Liebe Leserinnen und Leser, 

nach dem Wonnemonat Mai beginnt im Juni die 
Festspielsaison in der Landeshauptstadt. Und in 
Schwerin heißt das auch in diesem Sommer, dass 
der Kultur- und Veranstaltungskalender prall ge-
füllt ist. Besonders freue ich mich auf die Oper 
Tosca auf dem Alten Garten und das Schauspiel 
Dracula im schön restaurierten Innenhof des 
Schweriner Schlosses.
Als passionierter Radfahrer nutze ich den Juni 
auch, um möglichst viele Kilometer beim Stadt-
radeln zurückzulegen. Steigen Sie doch auch aufs 
Rad! Sie werden sehen, dass man in Schwerin viele 

Wege – auch die zu Kulturveranstaltungen – viel bequemer mit dem Fahrrad zu-
rücklegen kann. Natürlich hat Schwerin in den nächsten Wochen darüber hinaus 
viel Kultur zu bieten. Im Staatlichen Museum geht es in der Ausstellung „Hinter 
dem Horizont“ um DDR-Kunst. Marc Chagalls Farbenpracht wird das Schles-
wig-Holstein-Haus erfüllen. Der Schlossgarten verwandelt sich vom 13. bis zum 

15. Juli in einen „GourmetGar-
ten“, bevor er am 4. August mit 
der „Schweriner Schlossgarten-
lust 2018“ zu einer Reise ins 
Märchenland einlädt.
Im zauberhaften Garten unseres 

Schleswig-Holstein-Hauses erwartet Sie vom 21. bis zum 25. August das beliebte 
Sommerfilmfest und am 29. August das A-capella-Fest. Auch Sportskanonen 
kommen natürlich wieder auf ihre Kosten: Der Fünf-Seen-Lauf ist mit seinen 
neuen Laufstrecken deutlich von der Peripherie ins Zentrum gerückt. Jedermann-
Radrennen, Langstreckenschwimmen und Drachenbootfestival sind weitere 
Events im Sportkalender. Und schließlich ist da auch noch die schönste Nebensa-
che der Welt – der Fußball. Die WM wird auch diesmal nicht zu überhören sein. 
Vielleicht sehen wir uns ja beim Public Viewing auf der Freilichtbühne und haben 
Grund zum Feiern. Bis dahin – genießen Sie den Sommer!

Ihr Rico Badenschier,
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Schwerin

FESTSPIELE 
UND SPORT
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Bürgerforum mit Ministerin Birgit Hesse

„Was macht eine gute Schule aus? “

Grundschule Lankow
Rahlstedter Str. 3b
19057 SchwerinMittwoch, 20. Juni 2018, 18:00 Uhr

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, daher bitten wir um eine Anmeldung.

Anmeldung unter: www.regierung-mv.de



Nach dem sensationellen Erfolg 
der „West Side Story“ 2017 kön-
nen sich die Open-Air-Fans im 
Sommer 2018 auf Spannung, 
große Gefühle und schöne 
Stimmung freuen: Inmitten des 
Schweriner Residenzensembles 
am See vor der Silhouette des 
Märchenschlosses präsentieren 
die Schlossfestspiele Schwerin 
einen der größten Hits der italie-
nischen Oper – Puccinis „Tosca“. 
Und nach 18 Jahren wird auch der 
frisch renovierte Schlossinnenhof 
wieder zum Festspielort: Vor der 
beeindruckenden Kulisse versetzt 
das Schauspielensemble mit Bram 
Stokers Klassiker „Dracula“ die 
Besucher in die viktorianische 
Szenerie des berühmten Grusel- 
und Liebesromans. 

HANDLUNG „TOSCA“

„Tosca“ spielt zur Zeit der napole-
onischen Kriege in Italien: Der 
mit der politischen Opposition 
sympathisierende Maler Mario 
Cavaradossi gerät an den skrupel-
losen Polizeichef Scarpia, der seit 
langem auch seiner Geliebten, der 
beliebten Sängerin Floria Tosca, 
nachstellt. Als Tosca aus Eifer-
sucht unabsichtlich Cavaradossi 
in Verdacht bringt, die Rebellen 
zu unterstützen, wittert Scarpia 
die Gelegenheit, sowohl die poli-
tischen Widersacher beseitigen zu 
können als auch Toscas Gunst zu 
erzwingen.
Cavaradossi wird verhaftet, und 
das Drama beginnt. Um den Ge-
liebten zu retten, verlangt Scar-

pia von Tosca, ihm zu Willen zu 
sein.Als er sich ihr nähert, bringt 
sie ihn um, und die Katastrophe 
nimmt ihren Lauf.
Große Melodien, opulente 
Chöre, Liebe, Leiden-
schaft und Tod: Was bei 
der Uraufführung 
1900 in Rom noch 
einen Skandal 
heraufbeschwor, 
lässt heute jedem 
Opernbesucher 
einen wohligen 
Schauer über 
den Rücken lau-
fen. Und ist es 
nicht das, was wir 
von einer großen 
Oper erwarten?

GROSSE OPER
AUF DEM ALTEN GARTEN
 Spannung, Leidenschaft und tolle Melodien – Schlossfestspiele mit „Tosca“
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GROSSE OPER
AUF DEM ALTEN GARTEN

DAS STÜCK

Puccinis „Tosca“ ist ein Haupt-
werk der italienischen Oper und 
ein Dauerbrenner auf den inter-
nationalen Opernbühnen, nicht 
zuletzt wegen ihrer Dramatik. 
Das seit seiner aufsehenerre-
genden Uraufführung im Jahr 
1900 fesselnde musikdramatische 
Meisterwerk prunkt mit atembe-
raubend spannungsreicher Musik, 
frappierenden Kontrastwirkun-
gen und bewegenden melodi-
schen Gesangslinien.
Besonders in seinen Arien er-
reicht Puccini in seinen Melodien 

eine kaum zu überbietende emo-
tionale Intensität. In einer der 
bekanntesten Arien der Opernli-
teratur – „E lucevan le stelle“ – er-
innert sich der Maler Cavaradossi 
an seine Liebe zur Sängerin Floria 
Tosca und beklagt, dass sein Le-
ben so plötzlich enden wird.

DIE DARSTELLER

Erica Eloff, Karen Leiber (Tosca), 
Rodrigo Porras Garulo, Zurab Zu-
rabishvili (Cavaradossi), Derrick 
Ballard, Adam Kim (Scarpia), Se-
bastian Kroggel, Bruno Vargas, 
Igor Storozhenko, Matthias Kozi-

orowski, Seung Jin Choi, Corneli-
us Lewenberg und Martin Scheil 
sowie der Opernchor, Extra-Chor, 
Kinderchor, die Statisterie des 
Mecklenburgischen Staatstheaters 
begleitet von der Mecklenbur-
gischen Staatskapelle Schwerin 
unter der Leitung von Generalmu-
sikdirektor Daniel Huppert

DIE TERMINE

Premiere:
Fr, 22. Juni,  20.30 Uhr

Weitere Vorstellungen:
Sa, 23. Juni,  20.30 Uhr

So, 24. Juni,  18.00 Uhr
Mi, 27. Juni,  20.00 Uhr
Fr, 29. Juni,  20.30 Uhr
Sa, 30. Juni,  19.00 Uhr
Do, 5. Juli,  20.00 Uhr
Fr, 6. Juli, 20.30 Uhr
Sa, 7. Juli, 19.00 Uhr
So, 8. Juli, 18.00 Uhr
Fr, 13. Juli,  19.00 Uhr
Sa, 14. Juli,  20.30 Uhr
Di, 17. Juli,  20.00 Uhr
Fr, 20. Juli,  20.30 Uhr
Sa, 21. Juli,  19.00 Uhr
Mi, 25. Juli,  20.00 Uhr
Do, 26. Juli, 20.00 Uhr
Fr, 27. Juli, 20.00 Uhr
Sa, 28. Juli,  20.00 Uhr

Das Bühnenmodell Fotos: Silke Winkler

 

„Tosca“-Hauptdarstellerin Erica Eloff.

 30.6. bis 21.7.
Schlossinnenhof
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STADTNACHRICHTEN

Es ist der 30. Schlosstriathlon der 
am Sonntag, 1. Juli, in Schwerin 
stattfindet. Es sind sogar gleich 
drei Wettkämpfe, denn die Ath-
leten messen sich in der Regional-
liga Nord, im Nordpokal (bei de 
über die olympische Distanz) so-
wie im Sprint (halbe olympische 
Distanz). Es treten sowohl Einzel-
starter als auch Staffeln an.
Start und Ziel, auch für die Einzel-
disziplinen, ist die Marstallhalb-
insel. Die Regionalligisten schwim-
men um 9 Uhr los, es folgen um 
11 Uhr die Sprinter und zuletzt um 
12 Uhr die Nordpokal-Wettkämp-
fer. Von 8.30 bis 14.30 Uhr werden 
daher einige Straßen gesperrt.
Parallel zum Schlosstriathlon wird 
am Bertha-Klingberg-Platz der Ju-
gendwettstreit „Swim & Run“ für 
Kinder von 9 bis 15 Jahren ausge-
tragen; er beginnt um 9.30 Uhr. 
schweriner-schlosstriathlon.de

Nach der ersten Disziplin, dem Schwimmen, muss der Wechsel schnell gehen. 
Weiter geht es dann auf dem Fahrrad. Foto: Frederic Werner

„Zeig uns deinen Sommer!“ for-
derte die Verkehrsgesellschaft 
Meck lenburg-Vorpommern (VMV) 
junge Leute auf, sich am gleichna-
migen Kreativwettbewerb zur Ge-
staltung des diesjährigen Schüler-
ferientickets zu beteiligen.
Fast 120 Mädchen und Jungen 
folgten dem Aufruf; immerhin galt 
es ja auch, schöne Preise für die gan-
ze Klasse zu ergattern. Sie sandten 
per Facebook, Instagram und per 
E-Mail vor allem Fotos und Zeich-
nungen ein.
Laura-Sophie Brunsch findet den 
Sommer in Warnemünde am 
schönsten und gewann mit ihrem 
Foto von zwei Jungen, die dort aufs 
Meer und die Mole schauen. Der 
VMV-Geschäftsführer Detlef Lin-
demann sagt: „Das Foto von Lau-
ra-Sophie spiegelt das Gefühl von 
Freiheit und Sommer in Mecklen-
burg-Vorpommern. Es weckt die 
Reiselust der Schülerinnen und 
Schüler in den Sommerferien, so 
wie es auch das Schülerferienticket 
tun soll, das es ziert.“
Die 17-Jährige hat für sich und ihre 
Klasse eine Fahrt mit der Weißen 
Flotte auf die Insel Hiddensee mit 

einer Übernachtung in der Jugend-
herberge Stralsund inklusive Halb-
pension gewonnen.
Der zweite Platz ging an die 13-jäh-
rige Angelina Lauryn Hoffmann 
(13) aus Webelsfelde. Sie kann sich 
über einen Tagesausflug mit der 
Klasse in den Rostocker Zoo ein-
schließlich einer Erlebnisführung 
freuen. Den dritten Platz teilen 
sich Daniela Eggert (18 Jahre) und 
Wiebke Seefeldt (12). Die beiden 
Schülerinnen haben für sich und 

ihre Klassenkameraden einen Ta-
gesausflug nach Ros tock mit Blick 
hinter die Kulissen eines Radio-
senders gewonnen. 
Das Schülerferienticket kann vom 
7. Juli bis zum 19. August 2018 von 
jungen Leuten bis 21 Jahre beliebig 
oft für Reisen innerhalb Mecklen-
burg-Vorpommerns sowie für je 
eine Fahrt nach Hamburg und 
Berlin (hin und zurück) genutzt 
werden; es kostet 32 Euro. 
www.sft-mv.de

IN DEN SOMMER VERREISEN
Kreativwettbewerb zum Schülerferienticket ausgewertet

Die Gewinnerin Laura-Sophie sowie die Platzierten Angelina, Wiebke und 
Daniela (v. l.) Foto: S. Krieg

TRIATHLETEN MESSEN SICH
Schlosstriathlon und „Swim & Run“ am 1. Juli in Schwerin

DIESES UND JENES
„Darf er das?“, fragt der Komi-
ker Chris Tall sein Publikum 
öfter mal. Nein, eigentlich 
fragt er nicht; in Wahrheit 
meint er, dass seine Zuschauer 
sich gegenseitig unsicher bis 
empört in die Augen blicken: 
Darf der dicke Junge da vorn 
Witze über alles und jeden ma-
chen, auch über Behinderte? 
Mit dem Dürfen ist das eben 
so eine Sache. „Das wird man 
ja wohl noch sagen dürfen!“, 
heißt es oft. Oder: Darf man 
dieses kritisieren, ohne gleich 
als jenes zu gelten? 

Leo sagt ...
  

Lässt sich nicht so leicht beant-
worten. Schlage ich im Bürger-
lichen Gesetzbuch oder in der 
Bibel nach? Erkundige ich 
mich beim Schiedsrichter oder 
beim Fan neben mir in der 
Kurve? Frage ich den Polizis-
ten oder den Demonstranten?
Selbst bei einem positiven Be-
scheid muss ich mir im Klaren 
sein, dass andere dann even-
tuell auch dürfen.
Du darfst behaupten, die 
Bundesrepublik sei kein Staat, 
sondern eine GmbH, du darfst 
gern auch kundtun, dass Ho-
möopathika Medizin sind und 
wirken, erklären dass die Erde 
eine Scheibe ist, feststellen, 
dass Flugzeuge Chemtrails ver-
sprühen, dass Gärtnern nach 
Mondphasen die Pflanzen 
besser gedeihen lässt, dass alle 
Flüchtlinge poten tielle Terro-
risten sind, dass der Bundes-
trainer keine Ahnung hat und 
dass Gras schneller wächst, 
wenn man daran zieht (um 
mal ein paar Beispiele zu nen-
nen). Allerdings darf ich dann 
auch entgegnen, dass du wirres 
Zeug redest.
Um jetzt nochmal auf Chris 
Tall zurückzukommen: Dür-
fen tut er wohl …

 Euer Museums-Löwe
(notiert von Stefan Krieg)
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Auch in diesem Jahr findet wie-
der der traditionelle Bücherbasar 
des Rotary Clubs Schwerin und 
des Inner Wheel Clubs Schwerin 
statt: vom 15. bis 20. Oktober im 
Schloss park-Center. Das Spektrum 
des Angebotes reicht von Romanen 
und Sachbüchern von Bestseller-
Autoren über Kinderbücher bis hin 
zu Krimis und Fachliteratur zu den 
unterschiedlichsten Hobbys und 
Interessensgebieten. Auch so man-
cher antiquarische Schatz wird wie-
der zu heben sein.
Vom 1. bis zum 15. September 
können Center-Besucher Bücher 
spenden. Die zu Hause nicht mehr 
benötigten Bücher können zu den 
Öffnungszeiten des Schloss park-
Centers in eigens dafür vorgese-
hene und kenntlich gemachte Ton-
nen eingeworfen werden.
Der Erlös aus dem Bücherbasar 
wird komplett zur finanziellen 

Unterstützung wichtiger Projekte 
in Schwerin weitergereicht. Dazu 
gehören in diesem Jahr unter an-
derem die Restaurierung der Chor-

Fenster des Doms sowie die Wasser-
ball-Jugendabteilung von Tri-Sport 
Schwerin. 
www.schlosspark-center.de

BÜCHERBASAR IM CENTER
Vom 15. bis 20. Oktober Verkauf, 1. bis 15. September Sammlung

Schon in den vergangenen Jahren erfreuten sich viele Besucher am umfang-
reichen Angebot an Literatur im Schlosspark-Center. Foto: Rainer Cordes

Das Team des SSC Palmberg 
Schwerin für die kommende Saison 
nimmt langsam Formen an. Nach-
dem einige Spielerinnen bereits den 
Verein verlassen haben, vermeldete 
der SSC einige hochkarätige Neu-
verpflichtungen, unter anderem die 
Top-Diagonalangreiferin Kimberly 
Drewniok, die für die nach Florenz 

gewechselte Louisa Lippmann ge-
kommen ist; beide spielen in der 
deutschen Na tio nalmannschaft.
Der Dauerkartenverkauf für die 
Spielzeit 2018/19 hat in diesem Mo-
nat begonnen, sie kosten von 120 
bis 270 Euro. Damit sind die Preise 
also nicht erhöht worden. Die Kar-
ten gibt es beim Ticketservice der 

Sport- und Kongresshalle sowie 
bei Sewert Reisen in der Marien-
platz-Galerie. Tagestickets sind ab 
Mitte September erhältlich.
Außerdem ist eine Tickethotline 
geschaltet, die montags bis freitags 
von 9 bis 17 Uhr angerufen werden 
kann: 0341/33173633. 
www.schweriner-sc.com

Das Abklatschen mit den Fans nach dem Spiel gehört immer mit dazu – hier Volleyballerin des Jahres Louisa Lippmann 
die nach Florenz gewechselt ist. Foto: S. Krieg

KARTEN FÜR SSC-SPIELE 
Dauertickets bereits im Verkauf, Tagestickets ab September

SCHLAGZEILEN
AUS SCHWERIN
Wieder Tag der Architektur
Am Wochenende 23./24. Juni 
findet der Tag der Architektur 
statt. In Schwerin stehen dieses 
Jahr drei Objekte im Fokus: der 
neu gestaltete Plenarsaal des 
Landtags im Schloss, das im 
Bau befindliche Bildungs- und 
Bürgerzentrum (beide nur am 
23. Juni) sowie die Alte Braue-
rei Schwerin. Bei den Objekten 
werden Führungen angeboten. 
Alle weiteren Informationen 
dazu sind online zu finden: 
www.tag-der-architektur.de.

Feier für Neueingebürgerte
Schweriner eingebürgert: Im ver-
gangenen Jahr haben 38 Frauen 
und 40 Männer die deutsche 
Staatsbürgerschaft erhalten. 
Ende Mai dieses Jahres wurden 
sie mit einer Feier im Rathaus 
begrüßt. Sie stammen aus Alba-
nien, Algerien, Arme nien, Bra-
silien, Bulgarien, Estland, Groß-
britannien, dem Irak, dem Iran, 
Kolumbien, Korea, Lettland, 
Moldawien, Rumänien, Russ-
land, Thailand, Togo, der Türkei, 
der Ukraine und Usbekis tan.

Betreuungsverein lädt ein
Der Betreuungsverein Neues 
Ufer berät an einem Tag der 
offenen Tür im Auftrag und in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Schweriner Betreuungsbehör-
de über Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung – am 20. Juni 
von 9 bis 17 Uhr in der Lübe-
cker Straße 126. Interessenten 
sind eingeladen, sich von den 
dort tätigen Fachkräften infor-
mieren zu lassen.

Orgelsommer in der Kirche
Am 2. Juni hat in der Schweriner 
Paulskirche der diesjährige Or-
gelsommer begonnen. Bis zum 
26. August stehen nun noch 
weitere sechs Konzerte auf dem 
Programm. Als nächstes spielt 
am 17. Juni Johannes Trümpler 
unter anderem Werke von Franz 
Liszt und August Gottfried Rit-
ter. Am 1. Juli überbringt Joshua 
Brodbeck aus Columbus (USA) 
„Greetings from the States“. Zu 
allen Konzerten ist der Eintritt 
frei, um Spenden wird gebeten.
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PÄDAGOGIUM

MIT SPASS PROGRAMMIEREN LERNEN
Pädagogium bietet im Rahmen der MINT-Orientierung Programmieren für die Grundschule an

Beinahe spielerisch werden die 
Schüler des Pädagogiums Schwerin 
an das Thema Informatik her-
angeführt. Die Fünftklässler, die 
den entsprechenden Wahlpflicht-
kurs gewählt haben, lernen mit 
„mindstorms education“ von Lego 
das Programmieren.
Und nicht nur das. Der Lehrer Fred 
Kischkat sagt: „Die Schüler können 
damit unterschiedliche Arten von 

kleinen Robotern zusammenbauen, 
zum Beispiel Autos auf drei Rädern. 
Und diese werden dann program-
miert. So entwickeln sie technisches 
Verständnis auch haptisch.“ Die 
knuffigen Roboterfahrzeuge kur-
ven dann zum Beispiel Linien ent-
lang, suchen das Licht, greifen Blei-
stifte.
Gearbeitet wird in drei bis vier 
Mann starken Teams. So kann je-

der seine individuellen Fähigkeiten 
in die Gruppe einbringen. „Und 
die Kinder lernen gleichzeitig, sich 
gegenseitig zu unterstützen“, fügt 
Kischkat hinzu.
Der Kurs wurde in diesem Schul-
jahr erstmals angeboten und wird 
nun im kommenden Schuljahr da-
rauf aufbauend fortgesetzt. Ausrei-
chend Schüler für das Fach zu be-
geistern, sei kein Problem gewesen, 
sagt Kischkat, der auch stellvertre-
tender Schulleiter des Pädagogiums 
ist. Von den 29 Fünfklässlern ent-
schieden sich 19 für das Fach Infor-
matik (die anderen 10 wählten die 
Alternative Darstellendes Spiel). 
Besonders freue er sich, dass auch 
viele Mädchen dabei sind, nämlich 
acht.
Ergänzt wird der praktische Teil 
des Unterrichts durch Mathematik 
für Informatiker. Außerdem lernen 
die Schüler zum Beispiel viel über 
die Funktionsweise sozialer Netz-
werke und über Datensicherheit.

Ab 2018/19 bietet das Pädagogium 
Schwerin sogar schon in der 
Grundschule In for ma tik unter richt 
an: Viertklässler können am Kurs 
„Coden mit dem Calliope mini“ 

teilnehmen. Die winzigen Lern-
computer „Calliope“ wurden vom 
Fraunhofer Institut entwickelt, das 
auch die Initiative „Roberta – Ler-
nen mit Robotern“ ins Leben geru-
fen hat. Das Pädagogium ist nun 
„Roberta“-zertifiziert.
Die Schüler sollen frühzeitig ver-
stehen lernen, was ein Computer 
eigentlich genau macht. In der 
deutschen IT-Branche wird ja drin-
gend Nachwuchs gesucht, und das 
Pädagogium möchte seinen Beitrag 
leisten, junge Leute für die entspre-
chenden Berufe zu interessieren. 

Die Fünftklässler Mira, Lisa und Jannis (v. l.)arbeiten gern mit dem Lernset „mindstorms education EV3“ von Lego. Fotos: S. Krieg

Der Lehrer Fred Kischkat zeigt hier den Kleinrechner „Calliope mini“.

PÄDAGOGIUM SCHWERIN
Marie-Curie-Straße 25
19063 Schwerin
Telefon:  0385/208230
info@paedagogium-schwerin.de
www.paedagogium-schwerin.de
Schulleiterin: Grit Kramer
Stellv. Schulleiter: Fred Kischkat
Hortleiterin: Constanze Bibow

KURZINFOS

INFORMATIK IN DER GRUNDSCHULE
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Für Frauen in Not besteht weiterhin die Möglichkeit der vertraulichen Geburt. Dabei spielen in MV die 
insgesamt 42 Schwangerschaftsberatungsstellen im gesamten Land eine zentrale Rolle. Sie steuern und 
organisieren das gesamte Verfahren und übernehmen alle Verfahrensschritte. Die Expertinnen in den 
Beratungsstellen sind dafür besonders geeignet, denn sie beraten schon zu allen eine Schwangerschaft 
betreffenden Fragen – auf Wunsch auch anonym – und bieten unter anderem Lösungsmöglichkeiten 
für psychosoziale Konflikte im Zusammenhang mit einer Schwangerschaft an. Im Mittelpunkt ihrer 
Tätigkeit steht das vertrauensvolle Gespräch mit der Klientin. Für eine kostenlose und qualifizierte Erst-
beratung können Schwangere sich rund um die Uhr an das Hilfetelefon „Schwangere in Not – anonym 
und sicher“ unter der Nummer 0800/4040020 wenden.
Nach dem Gesetz ist die vertrauliche Geburt eine Entbindung, bei der die Schwangere ihre Identität 
nicht offenlegt und stattdessen Angaben zur Erstellung eines Herkunftsnachweises macht. Mit 16 Jahren 
kann das Kind seine Identität und damit seine Herkunft erfahren. www.sg-mv.de/beratungsstellen  

Wer seinen Kohlenhydratkonsum 
einschränken möchte, dem helfen 
die reinen Mengenangaben für 
die jeweiligen Lebensmittel nur 
bedingt weiter, denn zu beachten 
ist vor allem auch der glykämische 
Index (GI, Glyx). Dieser Wert be-
stimmt, wie schnell nach dem 
Verzehr der Blutzuckerspiegel an-
steigt. Am schnellsten geht dies bei 
Traubenzucker, für den ein GI von 
100 festgelegt wurde. Am besten 
sollten also Lebensmittel mit nied-
rigem GI gewählt werden. Zum 
Vergleich: Kartoffeln (gekocht) 85, 
Cola 63, Ananas 59, Spaghetti 38, 
Joghurt 27, Erdnüsse 14. 

Hilfe für Schwangere in Not bei Beratungsstellen

VERTRAULICHE GEBURT MÖGLICH
GLYXSACHE

FAKTEN ZUM WASSERGENUSS
Das richtige Trinkverhalten – fünf Fragen und Antworten
Mineralwasser ist der beliebteste 
Durstlöscher der Deutschen. Im 
Jahr 2017 wurden hierzulande pro 
Einwohner durchschnittlich rund 
144 Liter getrunken. Aber es gibt 
noch Fragen zu diesem Thema. Die 
Kaufmännische Krankenkasse 
(KKH) beantwortet sie.
Wie viel Liter sollte jeder pro Tag 
trinken?
Die empfohlene Menge liegt bei 
mindestens 1,5 Liter Flüssigkeit 
über den Tag verteilt, idealerweise 
Trink- und Mineralwasser. Wie viel 
Flüssigkeit jedoch jeder Einzelne 
pro Tag benötigt, ist von unter-
schiedlichen Faktoren abhängig 
wie Alter, Gewicht, körperliche 
Konstitution oder Anstrengung. 
Fakt ist: Wir verlieren im Schnitt 
täglich mehr als zwei Liter Wasser. 
Wird der Verlust nicht ersetzt, 
kann es zur Austrocknung kom-
men. Mit dem Verzehr von sehr 
wasserhaltigem Obst und Gemüse 
oder Suppen lässt sich die tägliche 
Menge leicht erreichen.

Kann man zu viel Wasser trinken?
Ja. Die Aufnahme von zu viel Flüs-
sigkeit kann lebensbedrohlich sein. 
Der Körper wird sprichwörtlich 
überwässert (Hyperhydratation). 
Zu viel Wasser im Kreislauf ver-
dünnt das Blut und mindert die 

Konzentration darin enthaltener 
Mineralien. Speziell der Salzgehalt 
(Natrium) kann so stark sinken, 
dass es zu Muskelschwäche, Des-
orientierung oder auch Herzversa-
gen kommen kann. Besonders ge-
fährdet sind Patienten mit Nieren-, 

Herz- und Lebererkrankungen, 
aber auch Hochleistungssportler, 
die häufig zu viel Wasser trinken.
Ist es egal, ob man Wasser an 
Sommertagen kalt oder zimmer-
warm trinkt?
Nein. Warmes Wasser kann der 
Körper im Sommer leichter aufneh-
men. Kaltes Wasser wird dagegen 
auf Körpertemperatur gebracht, 
was Energie kostet.
Wer Durst aufkommen lässt, hat 
zu lange gewartet?
Stimmt nicht für alle. Durst ist ein 
Signal des Körpers, dass es Zeit ist 
zu trinken. Für gesunde Menschen 
ist es also der richtige Zeitpunkt 
und nicht zu spät. Anders bei Äl-
teren; da bei ihnen das Durstemp-
finden nachlässt, sollten sie regel-
mäßig trinken.
Ist stilles Wasser gesünder als 
Wasser mit Kohlensäure?
Nein, jeder sollte trinken, was er 
mag. Wie gesund Mineralwasser ist, 
hängt von den enthaltenen Mine-
ralien ab. 

Wasser ist der Deutschen beliebtester Durstlöscher. Foto: fotogestoeber, Fotolia
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Das erste Mal tauchte dieses be-
eindruckende Zuggerät im Sani-
tätshaus Kowsky beim Tag der 
offenen Tür auf. Ein Vertreter der 
Firma alber zeigte, wie sich mit 
wenigen Handgriffen ein e-pilot 
an einen Rollstuhl andocken lässt 
und ihn so in Sekundenschnelle 
in ein sportliches Fahrzeug ver-
wandelt. 
Das Kowsky-Team war so begeis-
tert, dass es das neue „Zugpferd“ 
auch beim Mobilitätstag Ende 
Mai in ihrer Filiale vorfahren 
ließ. Viele MS-Betroffene und 

Gäste, die zu diesem Event ge-
kommen waren, aber auch andere 
Kunden, überzeugte der erste Ein-
druck. Zeigte sich doch, dass der 
e-pilot mit dem großen Vorderrad 
jegliche Unebenheiten und Hin-
dernisse bestens meisterte. 
Kowsky-Mitarbeiter Torsten 
Zelck schildert seine Erfahrun-
gen: „Es macht einfach Spaß, 
mit ihm Rollstuhl zu fahren. In 
höheren Geschwindigkeitsklassen 
geht er richtig ab. Man kann den 
e-pilot aber auch gemütlich mit 
6 km/h fahren. Schön ist, dass 

sich das leistungsstarke Antriebs-
rad über die Krankenkasse be-
ziehen lässt. Wer so eine elek-
tro nische Mobilitätshilfe einmal 
ausprobieren möchte, kann dies 
gern tun. Einfach vorab bei uns 
im Sanitätshaus einen Termin 
vereinbaren.“ 
Das Gelände vom Sanitätshaus 
Kowsky in der Nikolaus-Otto- 
Straße 13 eignet sich bestens für 
Testfahrten. Erst im Frühjahr 
wurde eigens ein Parcours für 
Rollstuhl- und Rollatorfahrer 
angelegt. Den probierten die 

MS-Betroffenen beim Mobilitäts-
tag auch gleich mal aus. 
Im Innern des Sanitätshauses 
drehte es sich beim Mobilitätstag 
um Hilfsmittel, mit denen sich 
das Alltagsleben leichter angehen 
lässt. Schwester Susanne stellte 
beispielsweise bestimmte Sitz-
kissen vor, mit denen sich durch 
eine bessere Haltung das Wund-
liegen vorbeugen lässt. Orthopä-
dietechnikmeister Torsten Lindig 
zeigte hingegen, wie sich mit klei-
nen Hilfen diverse Fußhalteschä-
den vermeiden lassen. 

Am Zippendorfer Strand, dem 
Mekka der Beachvolleyballer, 
hüpfen Sandflöhe den ganzen 
Sommer gern mit dem Ball her-
um. Doch einmal in der Saison 
findet ein besonderes Turnier 
statt. Dann baggern und blocken 
Sportfreunde und Firmenduos 
um den wie jedes Jahr heiß be-
gehrten Pokal und für einen gu-
ten Zweck. 
Das diesjährige Beachvolleyball-
turnier zu Gunsten der Deut-
schen Multiple Sklerose Ge-
sellschaft, Landesverband M-V, 
geht am 14. Juli um 10 Uhr an 
den Start. Zehn Volleyballfelder 
stehen den Mannschaften zur 

Verfügung. Da schwitzen neben 
den Athleten vor Spannung auch 
schnell mal die Zuschauer. Na-
türlich ist auch das Sanitätshaus 
Kowsky wieder mit einer eigenen 
Mannschaft dabei. 
Freizeit-Beachvolleyballer und 
Firmenmannschaften, die bei 
diesem Turnier, das von der Fir-
ma Kowsky organisatorisch un-
terstützt wird, dabei sein wollen, 
können sich bis zum 30. Juni 
schriftlich anmelden bei der 
Deutschen Multiple Sklerose Ge-
sellschaft, Landesverband Meck-
lenburg-Vorpommern Kieler Stra-
ße 26 a, 19057 Schwerin. Näheres 
unter www.dmsg-mv.de 

ZUGPFERDE FÜR ROLLIFAHRER
Das Sanitätshaus Kowsky präsentiert maximale Fahrfreude mit dem e-pilot

VOLLEYBALL FÜR GUTEN ZWECK 
Am 14. Juli am Zippendorfer Strand 15. DMSG-Benefizturnier

Ein Gefühl von Freiheit weht Rollstuhlfahrern um die Nase, wenn sie mit 
einen e-pilot starten. Fotos: Kowsky

Beim Mobilitätstag testeten viele MS-Betroffene und Gäste das neue elek-
tronische Antriebsrad.

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32
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Fitness im 
Wandel der Zeit
Diejenigen, die immer noch der Meinung sind, dass Gesundheit und 
körperliche Leistungsfähigkeit ohne passende Aktivität, Bewusst-
sein und Wissen funktionieren, werden das Nachsehen haben.

Durchblutungsstörungen bis hin zu abgestorbenen Zehen auf-
grund von Diabetes, ein Medikamentencocktail von 10 verschie-
denen Tabletten am Tag, die die Leber belasten, gehen mit Rolla-
tor, weil die Gelenke und der Rücken nicht mehr gut funktionie-
ren. Dies sind nur einige der Szenarien, die in Zukunft leider zur 
Normalität werden könnten.

Umso trauriger ist es, dass es immer noch Menschen gibt, die mit 
ihrer Gesundheit derart knauserig umgehen. Häufi g sind Haus, Auto
und Hof besser in Schuss als sie selbst. 

Sicher könnte die Politik noch mehr tun, um den Menschen bessere
gesundheitliche Rahmenbedingungen zu schaffen. Aber da gibt es 
zurzeit auch eine Menge anderes zu erledigen. 

Aufgrund von 25 Jahren Erfah-
rung können wir sagen: „Warten
Sie nicht, nehmen Sie Ihre Ge-
sundheit selbst in die Hand. Denn
nichts ist wertvoller.“ 
Da das Erlangen von ausreichend Wissen in
puncto Gesundheits-, Körper- und Bewe-
gungskompetenz in Schule und Ausbildung
noch keinen zeitgemäßen Stellenwert ge-
funden hat, liegt es an jedem selbst, sich die
Kompetenz am richtigen Platz anzueignen.

 

Wir schreiben bereits 25 Jahre
Fitness-Geschichte in Schwerin
 

1993

20
18

FRAUENFITNESS
e
T 0385 201 23 45 
www.el-vita.de

T 03860 580580 
www.vital-schwerin.de

Feiern Sie mit uns 25 Jahre Fitness & Gesundheit!
Nutzen Sie unser Jubiläums-Angebot:

Wir verschenken 

für Leistungen im el-Vita und Vital am See, als Starthilfe 
für Ihre Mitgliedschaft. 
Rufen Sie in einem der beiden Studios an und vereinbaren 
Sie Ihren Termin. Die ersten Anmeldungen zählen. 

Diese Aktion gilt nur bis zum 31.07.2018! Nur für Teilnehmer, die uns noch nicht kennen.

Als wir 1993 Schwerins erstes richtiges Fitness-Studio „Gym 80“ 
eröffneten, ging es noch in erster Linie um körperliche Attraktivität.
Bald platzte dieses familäre Studio aus allen Nähten. Weitere Stu-
dios kamen hinzu. Mit der Zeit wandelte sich auch bei den Schwe-
rinern die Einstellung zur eigenen körperlichen Fitness. Das reine 
„Bodybuildung“ geriet immer mehr ins Hinterstübchen. 

Heute sind die Fitness-Studios „el-Vita Frauenfi tness“ und „Vital am
See“ gesundheitsorientierte Studios. Ein Netzwerk aus Fachleu-
ten  bestehend aus  Physio- und Sporttherapeuten, Reha-Sporttrai-
nern, lizenzierten Kursleitern, einer Ärztin, einer Heilpraktikerin für 
Bewegungsheilkunde, Ernährungsexperten stehen den gesund-
heitsbewussten Schwerinern zur Verfügung. 

Die aktiven Mitglieder dieser beiden Studios haben es verstanden, 
wer für den Erhalt der eigenen körperlichen  Gesundheit zuständig 
ist. Es sind nicht die Krankenkassen, auch nicht die Mediziner. 
Es ist jeder selbst! 

25 x 250 €-Gutscheine
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Mähnenspringer füttern, Giraffen-
haare in die Hand nehmen, zwei lus-
tigen Gibbon-Mädchen beim Han-
geln zusehen und einen echten, 
lebendigen Königspython strei-
cheln: Mädchen und Jungen, die 
vom Kinderzentrum Mecklenburg 
betreut werden, konnten bei der 
mittlerweile zwölften „Dreamnight 
at the Zoo“ am 1. Juni wieder viel 
erleben.

Begleitet wurden sie von Eltern und 
Geschwistern. Insgesamt rund 250 
Tierfreunde waren dabei. Kristina 
Timmermann, Geschäftsführerin 
des Kinderzentrums, sagt: „Die 
Dream night ist nicht nur jedes Mal 
ein tolles Erlebnis für die Kleinen, 
sondern gibt uns auch Gelegenheit, 
mal auf ganz andere Art mit deren 
Müttern und Vätern in Kontakt zu 
kommen.“ Zum Abschluss konnten 

die Kinder kleine Gipslöwen bema-
len, und es gab Bratwurst, Kuchen 
und erfrischende Getränke.
Die „Dreamnight“ ist eine europa-
weite Aktion vor allem für Kinder, 
denen es sonst kaum möglich ist, 
mal einen Zoo zu besuchen. In 
Schwerin wird sie gemeinsam vom 
Kinderzentrum und dem Zoo orga-
nisiert sowie vom Zoo-Förderverein 
unterstützt. 

EIN SCHÖNER ABEND BEI DEN TIEREN
Tolle Erlebnisse für Mädchen und Jungen am Kindertag bei der „Dreamnight at the Zoo“

KINDERZENTRUM
MECKLENBURG
Wismarsche Straße 306
19055 Schwerin
Tel.: 03 85 / 5 51 59 -0
Fax: 03 85 / 5 51 59 -59
www.kinderzentrum-
mecklenburg.de

Spendenkonto
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
IBAN: DE22 1405 2000
            0301 0400 44
BIC: NOLADE21LWL

KURZINFOS

Die immer hungrigen kleinen Mähnenspringer wurden von den Kindern gefüttert, und Zoo-Mitarbeiter Johannes 
Schröder erzählte Interessantes über den Königspython; die Schlange durfte sogar gestreichelt werden. Fotos: S. Krieg

Seit 20 Jahren in Wismar und seit 
13 Jahren in Schwerin leisten mehr 
als 30 ausgebildete Hospizbegleiter 
in ehrenamtlicher Arbeit eine Ster-
bebegleitung für jeden der Hilfe 
wünscht, bis hin zum Tod, unab-
hängig von Religion, sozialer Stel-
lung oder Nationalität.
Der ambulante Hospizdienst 
möchte Bedingungen für 
schwerstkranke und sterbende 
Menschen schaffen, die es ihnen 
ermöglichen, ihre letzte Lebens-
phase bewusst, selbstbestimmt 

und möglichst beschwerdefrei in 
vertrauter Umgebung und mit ih-
ren Angehörigen zu gestalten. 
Dazu gehören: regelmäßige Haus-
besuche; da sein, zuhören, spre-
chen, lesen, beten; Entlastung für 
Angehörige; Kontakte herstellen 
zu Verwandten, Therapeuten und 
Seelsorgern; praktische und geis-
tige Hilfe geben; Ansprechpartner 
sein für Ängste und Sorgen; pallia-

tive Beratung und Begleitung in 
der Trauer.
Die Hospizbegleiter kommen aus 
unterschiedlichen Erfahrungsbe-
reichen und werden in einem 
Grundseminar auf die Aufgaben 
im Hospizdienst geschult. Sie be-
reiten sich mit einem Praktikum in 
einer Pflegeeinrichtung auf ihren 
Dienst vor und treffen sich danach 
regelmäßig in Gruppen mit Erfah-
rungsaustausch und Fortbildung. 
Die Hospizbegleiter wurden auf 
dem letzten Fest der Schweriner 
Gemeinde St. Martin mit einem 
Scheck für ein teambildenes Festes-
sen mit finanzieller Zuwendung 
der Ehrenamtsstiftung Mecklen-
burg-Vorpommern gewürdigt.
Die drei Ansprechpartnerinnen 
Chris tina Funke, Edith Weber und  
Gerda Voss sind erreichbar unter 
0385/55158-16 sowie per E-Mail un-
ter der Adresse hospiz-schwerin@
caritas-mecklenburg.de. 

AMBULANTER
HOSPIZDIENST
Ehrenamtliche Hilfe in Schwerin und Wismar

Die Physiotherapie-Praxis Petra 
Wach sucht engagierte Masseure 
(m/w) und Physiotherapeuten 
(m/w) als Verstärkung. Petra Wach 
sagt: „Neben der kompletten Brei-
te an physiotherapeutischen Be-
handlungen bieten wir auch Kurse 
und Wellness-Behandlungen an. 
Wir betreuen Betriebe und behan-

deln die Sportler vom SSC. Komm 
in unser engagiertes, top geschul-
tes und gut gelauntes Team, melde 
dich einfach bei uns!“ 
Physiotherapie Petra Wach
Wittenburger Straße 120a
19059 Schwerin
petrawach@gmx.de
www.physiotherapie-wach.de

KOMM IN UNSER 
MOTIVIERTES TEAM!
Physiotherapeuten und Masseure gesucht

ANZEIGE
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MEDICLIN KRANKENHAUS AM CRIVITZER SEE

Als ich das Zimmer betrete, sitzt 
Georg Gillmeister mir dem Rücken 
zugewandt auf der Kante seines Pa-
tientenbettes und schaut aus dem 
Fenster auf den Crivitzer See – die 
Sonne scheint, das satte Frühsom-
mergrün der Bäume leuchtet und 
die Sonnenstrahlen glitzern auf 
dem Wasser.
Dass Herr Gillmeister dort auf der 
Bettkante sitzt, grenzt schon fast an 
ein kleines Wunder. „Durch eine 
schwere Infektion war er dem Tod 
sehr nahe“, sagt Dr. Torsten Hirche, 
Chefarzt des interdisziplinären 
Komplexbehandlungszentrums 
Crivitz (iKBZ). Wenige Tage zuvor 
lag der 83-Jährige Patient auf der 
Wachstation des MediClin Kran-
kenhauses am Crivitzer See, eine 
besondere Station auf der seine Vi-
talfunktionen intensiv überwacht 
werden.
Er wurde dort mit einer schweren 
Infektion im Körper zusätzlich zu 
diversen Vorerkrankungen seiner 
Organe aufgenommen und es war 
ungewiss, wie es weitergehen würde 
– die Prognose stand sehr schlecht. 
Er leidet seit Jahren an einer schwe-
ren Herzinsuffizienz nach mehre-
ren Herzinfarkten, an einer chroni-
schen Lungenerkrankung mit 
Sauerstoffpflicht, einem Herzklap-
penfehler, Herzrhythmusstörun-
gen, schweren chronischen Nieren-
insuffizienz und mit aktuell Nie-
renversagen und noch einigem 
mehr. Patienten, die an mehreren 
chronischen Erkrankungen leiden, 
nennt man auch multimorbide Pa-
tienten.
Seine Frau hielt ihm die Hand auf 
der Wachstation und hatte Tränen 
in den Augen. Doch der Überle-
benswille von Georg Gillmeister 
war stärker, und so konnte er nach 
einigen  Tagen mit Antibiotika und 
Infusionen gegen die schwere Sep-
sis verlegt werden. Dr. Hirche, 
nahm den 83-Jährigen bei sich auf 
der Station auf. Nach einigen Ge-
sprächen mit ihm, seiner Frau und 
den Angehörigen entschied er sich 
für die geriatrische frührehabilitati-
ve Komplexbehandlung. 
Der Wille und die Hoffnung von 
Herrn Gillmeister, nicht nur zu 
überleben, sondern wieder an Le-
bensqualität zu gewinnen, war so 
groß, dass Dr. Torsten Hirche eine 

palliativmedizinische Therapie zu-
rückstellte, die ebenfalls im iKBZ 
in Crivitz angeboten wird. Der star-
ke Überlebenswille und die Hoff-
nung wieder etwas mobiler zu wer-
den, die Georg Gillmeister in diesen 
Tagen aufrecht hält, ist der Wunsch 
seine Diamantene Hochzeit in zwei 
Jahren zu feiern.
„Unsere Silberhochzeit haben wir 
drei Tage lang ganz groß in Lenin-
grad gefeiert, die goldene Hochzeit 
dann acht Tage in einem Ferien-
haus auf Rügen. Das war sehr 
schön. Auf Rügen war die ganze 
Familie dabei“, erzählt Frau Gill-
meister.
Dr. Torsten Hirche ist froh, dass es 
seinem Patienten wieder besser 
geht. Frau Gillmeister ist an diesem 
Nachmittag zu Besuch, wir hatten 
ihr Bescheid gegeben, dass wir für 
einen Zeitungsartikel mit ihrem 
Mann sprechen möchten, und sie 
wollte es sich nicht nehmen lassen, 
dabei zu sein.
Die 82-Jährige strahlt übers ganze 
Gesicht und die Erleichterung über 
das Befinden ihres Mannes ist ihr 
deutlich ins Gesicht geschrieben. 
Sie erzählt mir, wie die beiden sich 
kennen gelernt haben, welche 
schweren Zeiten sie gemeinsam 
durchgemacht haben und wie sehr 
sie es sich wünscht, dass die beiden 
in zwei Jahren gemeinsam ihre Dia-
mantene Hochzeit feiern können. 

Die Geschichte der beiden ist rüh-
rend.
Dr. Torsten Hirche macht auch an 
diesem Nachmittag keine Verspre-
chungen: „Ich weiß nicht, ob die 
beiden diesen besonderen Tag noch 
gemeinsam begehen können – dazu 
gehört auch etwas Glück – aber zu-
mindest haben sie Zeit gewonnen, 
Zeit die sie nun noch gemeinsam 
verbringen können“, sagt er und er-
gänzt: „Ein Fall wie der von Herrn 
Gillmeister verdeutlicht, dass hinter 
jedem Patienten und seinen Erkran-
kungen vor allem auch persönliche 
Schicksale stecken, die natürlich 
auch unser Team beschäftigen.“ 
Das interdisziplinäre Komplexbe-
handlungszentrum verfolgt einen 
ganzheitlichen Ansatz mit dem 
Team um Dr. Hirche, welches so-
wohl fach- als auch berufsübergrei-
fend arbeitet. Der Chefarzt erläu-
tert: „Neben den medizinischen 
Maßnahmen, die wir durchführen, 
im Fall von Herrn Gillmeister unter 
anderem die Fortführung der Anti-
biotikatherapie und das Transfun-
dieren von Blut, führen wir auch 
eine Vielzahl nicht medizinischer 
Maßnahmen durch, wie zum Bei-
spiel Physiotherapie und Ergothera-
pie. Die Patienten haben unter an-
derem Zugang zu Gesprächen mit 
Psychologen und des Weiteren 
kümmern sich Diätassistenten um 
das Essverhalten der Patienten. Die-

ses wird bei Aufnahme auf der Sta-
tion analysiert. Hier geht es darum, 
den Patienten wieder Appetit und 
Freude am Essen zu vermitteln, 
denn dies bedeutet auch Lebens-
qualität und darauf kommt es uns 
hier an. Die Lebensqualität der Pati-
enten zu erhalten und zu verbes-
sern ist unser Ziel. In jeder Erkran-
kungsphase definiert sich Lebens-
qualität neu für den Patienten und 
ganz individuell.“
Der Fall von Georg Gillmeister ist 
einer der besonderen Fälle im iKBZ 
in Crivitz, denn der Überlebenswil-
le und die Motivation des Patienten 
auf Grund seiner ganz persönlichen 
Geschichte und der Liebe zu seiner 
Frau haben maßgeblich dazu beige-
tragen, dass das Team aus Ärzten, 
Pflegern und Therapeuten ihn von 
vollständiger Bettlägerigkeit wieder 
mobilisieren konnten und er schon 
bald den Weg in die Häuslichkeit 
zu seiner Frau antreten wird. 
Natürlich wird dort Hilfe und Un-
terstützung benötigt werden. Auch 
darum kümmert sich das MediClin 
Krankenhaus am Crivitzer See. Im 
Rahmen eines komplexen Entlass-
managements wird jegliche Unter-
stützung in Form von Pflege oder 
auch Hilfsmitteln von den Mitar-
beitern der Einrichtung direkt orga-
nisiert. 
Zwei Wochen nach der Entlassung 
traf Dr. Hirche Frau Gilllmeister 
erneut im MediClin Krankenhaus 
am Crivitzer See. Sie war glücklich 
und berichtete, dass ihr Mann zu 
Hause gut zurecht kommt, er keine 
Luftnot hat und sie täglich mit 
ihm mit dem Rollstuhl spazieren 
fährt. Jenny Beckert 

SCHON FAST EIN KLEINES WUNDER
Interdisziplinäres Komplexbehandlungszentrum Crivitz (iKBZ) mit ganzheitlichem Ansatz

Dank des Team des iKBZ um Dr. Torsten Hirche kann jetzt das Ehepaar 
Gillmeister wieder miteinander lachen und hat Zeit gewonnen, die es 
gemeinsam verbringen kann. Foto: Jenny Beckert

MEDICLIN KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Tel.: 03863/520-102
                 03863/520-158
www.krankenhaus-am- 
crivitzer-see.de

KURZINFOS
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„Kundenbetreuerin –
meine Arbeit macht 

mir Spaß.“
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Bewirb dich per E-Mail an 
bewerbungen-schwerin@bertelsmann.de
Bewirb dich per E-Mail an 

Für unseren Standort in Schwerin suchen wir

KUNDENBETREUER (M/W)

Finde weitere Informationen 
und die Stellenausschreibung 
auf crm.arvato.com/schwerin

„Kundenbetreuerin –
meine Arbeit macht 
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Bereits zum fünften Mal in Folge 
fand das von Arvato initiierte Kin-
derfest für die kleinen Patienten der 
Kinderkrebsstation der Schweriner 
Kinderklinik sowie deren Angehöri-
ge und Betreuer statt. Vielfältige 
Spiel- und Mitmach aktionen 
sorgten für einen aktiven Nachmit-
tag bei bestem Wetter.
Ab 14 Uhr sammelten sich die klei-
nen Patienten mit ihren Familien 
auf dem Gelände des Kinderzen-
trums Mecklenburg. Dort warteten 
bereits zahlreiche Arvato-Mitarbei-
ter und Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr mit vielfältigen Spiel- 
und Mitmachangeboten auf sie. 
Bei den Kleinen lag vor allem das 
Kinderschminken, Malen und Sei-
fenblasenmachen hoch im Kurs. 
Auch die Präsenz der Feuerwehr mit 
ihrem Löschfahrzeug brachte die 
Kinder zum Staunen. Sie durften 
nicht nur das Feuerwehrauto und 
die Ausrüstung erkunden, sondern 
auch mit den Wasserschläuchen he-
rumspritzen – bei der Wärme nicht 

nur ein Riesenspaß, sondern auch 
eine willkommene Erfrischung.
Die etwas Älteren amüsierten sich 
vor allem beim Ballspiel und Bad-
minton. Ein besonderes Highlight 
für alle war der Besuch der Bundes-
liga-Volleyballerin Elisa Lohmann, 
die die Kinder zusammen mit dem 
SSC-Palmberg-Schwerin-Mitarbei-

ter Chris Schmidt beim Zielprit-
schen zum Schwitzen brachte. 
Nach einer aktiven Spielphase 
durfte auch eine Pause nicht feh-
len. Die frischen Bratwürste vom 
Grill sorgten für eine willkom-
mene Stärkung und einen gemüt-
lichen Ausklang des fröhlichen 
Nachmittages.

Prof. Dr. Peter Clemens als Vorsit-
zender des Fördervereines der 
Schweriner Kinderkrebshilfe und 
die Mitarbeiter von Arvato Schwe-
rin freuen sich schon jetzt, den 
Kindern auch im kommenden Jahr 
wieder ein schönes Fest zu berei-
ten.  
crm.arvato.com/schwerin

MIT FEUERWEHR UND VOLLEYBALL 
Traditionelles Arvato-Kinderfest für kleine Patienten bei bestem Wetter

Das Team von Arvato wartete gemeinsam mit der Feuerwehr auf die Gäste. Nach dem Spiel gab es Autogramme der 
SSC-Palmberg-Volleyballerin Elisa Lohmann für kleine und große Fans. Fotos: Arvato
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EDEKA NÖTZELMANN

Für die Kleinen ist es das Größte: 
Mit den Händen in der Erde bud-
deln und Setzlinge eingraben. Da-
bei lernen sie mit viel Spaß eine 
ganze Menge – nicht nur über Ka-
rotten und Kopfsalat. Zu engagier-
ten Minigärtnern werden auch die 
Kinder der Kita „Leuchtturm“. 
Denn sie pflanzen in diesem Jahr 
ihr eigenes Gemüse an. Mit Rat 
und Tat werden sie unterstützt von 
Sandra Meißner, Christina Seidel 
und Jan Graf vom Edeka-Nötzel-
mann-Team aus dem Schweriner 
Schlosspark-Center. Sie sind Pate 
des Projekts „Gemüsebeete für 
Kids“ der Edeka-Stiftung. 
Kohlrabi, Salat, rote Beete, Radies-
chen und Möhren – kleine Hände 
pflanzen die zarten Setzlinge ein 
und drücken vorsichtig die Erde 
fest. „Deine Pflanzen brauchen 
Dich“, erklärt das geschulte Team 
der Edeka-Stiftung den Mini-Gärt-
nern und gibt Tipps für die richtige 
Pflege: „Immer schön gießen, aber 
nicht zu viel, sonst ertrinken die 

Pflänzchen.“ Die Kinder testen mit 
den Fingerspitzen, ob die Erde tro-
cken oder feucht ist.
Das Edeka-Nötzelmann-Team hat 
die Patenschaft für die Einrichtung 
übernommen und hilft bei Be-
pflanzung, Pflege und Ernte des 
Hochbeets. Der Kaufmann André 
Nötzelmann erläutert: „Unser Ziel 
ist es, bei den Kindern das Ver-
ständnis für Lebensmittel und aus-
gewogene Ernährung frühzeitig zu 
schärfen. Und mit dem Gemüse 
wächst auch das Wissen der Klei-
nen – kindgerecht und nachhaltig.“
Nachhaltigkeit wird bei der Aktion 
groß geschrieben. Deshalb wird 
auch in den kommenden Jahren 
das Beet durch den Paten und ein 
Team der Edeka-Stiftung gemein-
sam mit den Kindern der Einrich-
tung immer wieder neu bepflanzt.
Das Gemüsebeet bei der Kita 
„Leuchtturm“ in der Alexandri-
nenstraße 25 wurde am 23. Mai 
angelegt. 
www.edeka-stiftung.de

GEMÜSEBEET FÜR DEN „LEUCHTTURM“ 
Edeka Nötzelmann unterstützt kleine Gärtner in der Kindertagesstätte

Die Kleinen lernen beim Gärtnern ganz nebenbei auch etwas über ausgewo-
gene Ernährung und Nachhaltigkeit. Foto: Jan Graf
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VERANSTALTUNGEN

Einfach einwählen und live dabei sein:
www.citywlan-schwerin.de 

WM-Spiele kostenlos über city.WLAN

im Livestream schauen.
©
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Die Alte Druckerei in der Guten-
bergstraße 1 ist in diesem Jahr zum 
dritten Mal die Location für die 
große Abschlussmodenschau der 
Designschule, die NEWLOOK. 
Die stylische Industriehalle bietet 
den idealen Rahmen für einen gla-
mourösen Abend rund um kreative 
Mode, Musik und Lichtkunst.
Schüler der Designschule und Stu-
denten der Vitruvius Hochschule 
präsentieren am 30. Juni ab 20 Uhr 
ihre kreativen Kollektionen aus 
drei Jahren Ausbildung und Studi-
um. Wie auch in den Jahren zuvor 
wird es einen Gastauftritt eines De-
signers geben. Vor etwa 450 Gästen 
werden über 150 Outfits auf dem 
Catwalk professionell arrangiert. 
Durch den Abend führt die bezau-
bernde Moderatorin Julia Porath.
Der Eintritt kostet 20 Euro (für 
Schüler, Studenten, Lehrer und 
Aussteller der Designmesse Orange 
Fruits nur 10 Euro); die Karten gibt 
es im Vorverkauf direkt bei der De-
signschule, bei Stadtmarketing am 

Markt sowie beim SVZ-Kunden-
center in der Mecklenburgstraße.
Schwerin soll in Zukunft auch als 
Modestadt wahrgenommen wer-
den. Die Designschule ist sich si-
cher: „Wir haben das Potenzial“.
Die Designmesse Orange Fruits ist 
ein Kind der Designschule und 

dient zum kreativen Austausch für 
die drei Fachbereiche Game, Mode 
und Grafikdesign. Sie soll auch ex-
terne Kreative an tollen Ideen teil-
haben lassen und versteht sich als 
Arena für Trends und Ideen für 
Designer und Kreative. Die Oran-
ge Fruits sind am 30. Juni von 9.30  

bis 17 Uhr ebenfalls in der Alten 
Druckerei zu sehen – Eintritt frei.
Folgende Aussteller und Work-
shops sind bei der Messe dabei: 
Siebdruck mit Siebfreak & Roy,  
Prints by Dominique, Kreativ-
Kaufhaus Schwerin, Red Rebane, 
Lillekids Gold, Younic-Fashion 
und MadCut.
Ergänzend zu den Ausstellern bie-
tet die Designschule selbst einige 
kleine Workshops auf der Orange 
Fruits für die Besucher an. Im Up-
cycling-Kurs haben sie die Chance 
eigene Kleidungsstücke mit krea-
tiven Ideen und Techniken zu ver-
schönern. Gemeinsam mit den 
beiden Dozenten aus dem Fachbe-
reich Mode können sie ihre ganz 
individuellen Kleidungsstücke kre-
ieren. Ob Fransen, Jeansblumen, 
Stickereien, Perlen oder Cut-Outs 
– der Kreativität kann freier Lauf 
gelassen werden; es sollen echte 
Unikate für den Kleiderschrank 
entstehen. 
www.designschule.de

MODENSCHAU UND WORKSHOP 
Am 30. Juni in der Alten Druckerei NEWLOOK und Messe Orange Fruits

Beim Upcyling-Kurs auf der Messe Orange Fruits können die Besucher Klei-
dungsstücke kreativ verschönern und Unikate erschaffen. Foto: Designschule

NEWLOOK
 DAS FASHIONEVENT

Medienpartner

Sponsoren

Geschäftsstelle Niels C. Ihde

VR-IMMO

www.designschule.de

Alte Druckerei – medienhaus:nord

Gutenbergstr. 1, 19061 SchwerinEinlass 19.00 Uhr
Beginn 20.00 Uhr
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BÜRGERDIALOG

Am 2. Juni fand in der IHK zu 
Schwerin ein Bürgerforum des So-
zialministeriums und der Ehren-
amtsstiftung zur Einführung einer 
landesweiten Ehrenamtskarte statt. 
Ministerin Stefanie Drese hob auf 
der Veranstaltung hervor: „Ich 
möchte im direkten Dialog mit 
bürgerschaftlich Engagierten und 
Vertretern von Vereinen und Ver-
bänden die Leitlinien einer landes-
weiten Ehrenamtskarte diskutie-
ren.“ 
Die Ministerin zeigte sich nach 
dem dritten von landesweit insge-
samt vier Bürgerforen zufrieden 
mit den bisherigen Erkenntnissen. 
„Wir können viele Ideen aufneh-
men. Mit der breiten Bürgerbeteili-
gung schaffen wir die Vorausset-
zungen für eine attraktive und 
akzeptierte Ehrenamtskarte“, sagt 
sie. Die Hinweise der Teilneh-
menden sollen in den weiteren Er-
arbeitungsprozess einfließen. Ein 
Konzept der Landesregierung soll 

im Oktober an den Landtag über-
wiesen werden.
Neben der Ministerin begrüßten 
Oberbürgermeister Dr. Rico Ba-
denschier, der Präsident der IHK 
zu Schwerin, Hans Thon sowie die 

Kuratoriumsvorsitzende der Eh-
renamtsstiftung MV, Dr. Rosema-
rie Wilcken, die Gäste der Veran-
staltung.
Drese sagte: „Ich freue mich sehr 
darüber, dass wir in Schwerin uns 

auch mit Vertreterinnen und Ver-
tretern aus der Wirtschaft über 
Möglichkeiten der Würdigung eh-
renamtlicher Arbeit austauschen 
können. Unternehmen sind wich-
tige Partner bei der Einführung der 
landesweiten Ehrenamtskarte. Wir 
setzen auf eine gute Zusammenar-
beit zwischen Land, Kreisen und 
Gemeinden und eine hohe Beteili-
gung privatwirtschaftlicher Koo-
perationspartner.“
Weitere wichtige Erfolgsfaktoren 
sieht die Ministerin in einer gerin-
gen Bürokratie, in gerechten und 
nachvollziehbaren Kriterien bei 
der Vergabe und in einer einfachen 
Form der Beantragung.
Organisiert werden die Bürgerfo-
ren vom Ministerium für Soziales, 
Integration und Gleichstellung ge-
meinsam mit der Ehrenamtsstif-
tung MV. Die letzte Station der 
Ehrenamts-Tour war am 13. Juni in 
Bad Doberan. 
www.regierung-mv.de

SOZIALMINISTERIN UNSERES LANDES
MIT DEN BÜRGERN IM DIALOG
Stefanie Drese setzt sich für die Einführung einer landesweiten Ehrenamtskarte ein

Eröffnet wurde der Bürgerdialog von Schwerins Oberbürgermeister Dr. Rico 
Badenschier.

Sozialministerin Stefanie Drese hatte auf dem Podium Unterstützung vom Schweriner Stadtpräsidenten Stephan Nolte (l.) und dem Präsidenten der IHK zu 
Schwerin, Hans Thon. Fotos: Sozialministerium
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Beeindruckende alte Wälzer in 
schweren dunklen Einbänden ste-
hen in den Regalen neben Corinna 
Hopfs Arbeitsplatz in der Landtags-
bibliothek im Schloss, aber auch 
jede Menge neuerer Werke, Wörter-
bücher zum Beispiel und das „Lexi-
kon boshafter Zitate“. Letztes lei-
hen sich die Parlamentarier doch 
sicher gern mal aus, um ihre Debat-
tenbeiträge zu würzen? „Nein, das 
schaffen die Abgeordneten ganz 
allein, dazu brauchen sie das Buch 
nicht“, sagt Hopf und schmunzelt.
Der Großteil der Literatur in der 
Landtagsbibliothek behandelt ja 
auch juris tische Themen. Und die 
ist gut nachgefragt. Ein Politiker be-
nötigt kurzfristig – meis tens sehr 
kurzfristig – einen Kommentar zu 
einem Gesetz, oder jemand will 
wissen, wie bestimmte Vorschriften 
in anderen Bundesländern gehand-
habt werden? Kein Problem: In der 
Landtagsbibliothek wird Fraktions-
mitarbeitern, Abgeordneten und 
Ver wal tungs  ange stellten umgehend 
weitergeholfen. „Wir arbeiten hier 
schnell und kundenorientiert“, be-
tont Corinna Hopf. 
Die Beschäftigten der Bibliothek 
recherchieren in Büchern und Zeit-
schriften aus dem eigenen Bestand 
sowie dem anderer Bibliotheken 
und arbeiten sich zügig durch Da-
tenbanken. Was nicht digital vor-
liegt, wird oft eingescannt und den 
Kunden kurzfristig zur Verfügung 
gestellt.
Manchmal klickt Corinna Hopf 
sich auch selbst durch Dokumente 
oder zieht Bücher von den Borden. 
Als Leiterin der Parlamentarischen 
Informationsdienste behält sie vor 
allem den Überblick und trifft Ent-
scheidungen, unter anderem darü-
ber, ob Medien als Print- oder digi-
tale Ausgabe zur Verfügung stehen. 
Hier müssen praktikable Lösungen 
gefunden werden.
Bibliothekarin sei schon immer ihr 
Traumberuf gewesen. „Ich weiß, Sie 
möchten jetzt wissen, warum und 
wie ich dazu gekommen bin“, ahnt 
sie die nächste Frage. „Meine Mut-
ter hat in meiner Heimatstadt Güs-
trow die Bibliothek der Pädago-
gischen Hochschule geleitet. So 
war ich auch schnell fasziniert von 
Büchern und der Atmosphäre in 
der Bücherei. Gelesen habe ich als 

Mädchen ohnehin schon gern. Be-
sonders toll fand ich die Bücher der 
Wolkow-Reihe, ich erinnere mich 
zum Beispiel an den ‘Zauberer der 
Smaragdenstadt‘.“
In der Güstrower Stadtbibliothek 
lernte sie zunächst den Beruf der 
Bibliotheks assistentin. Nach der 
Wende studierte sie vier Jahre lang 
an der Fachhochschule Leipzig Bib-
lio thekswesen und holte parallel 
dazu ihr Abitur nach. „Ich habe 
mich auch deshalb fürs Biblio-
thekswesen interessiert, weil Mathe 
nicht gerade meine Stärke war“, gibt 
sie augenzwinkernd zu.
Ihre erste Station als Diplom-
Biblio thekarin war dann gleich das 
Schweriner Schloss. Ende 1995 fing 
sie in der Landtagsbibliothek auf 
einer befristeten Stelle an. Zwei Jah-
re darauf wechselte sie in das Sach-
gebiet Dokumentation, für das sie 
sich später an der Fachhochschule 
Potsdam ein Jahr lang weiterbil-

dete. Wie geht man mit bestimm-
ten Medien um, wie bereitet man 
sie wissenschaftlich auf? Das sind 
Fragen, die eine Dokumentarin be-
antworten können muss. Dennoch: 
Dokumente sortieren sollte doch 
auf Dauer recht eintönig sein. „Ich 
weiß, das könnte man denken“, sagt 
Corinna Hopf. „Aber zur Doku-
mentation gehört viel mehr als nur 
zu ordnen und zu verschlagworten. 
Ich habe mir alle Dokumente ge-
nau durchgelesen und anschlie-
ßend dazu Abs tracts geschrieben, 
also kurze Zusammenfassungen.“ 
Noch heute kennt sie sich ziemlich 
gut aus mit den Amtlichen Mittei-
lungen, Gesetzentwürfen, Antwor-
ten auf Anfragen, Beschlussemp-
fehlungen und all den anderen 
Dokumenten, die im Landtag 
reichlich anfallen. Etwa zehn Jahre 
arbeitete sie auf dem Sektor, war in 
dieser Zeit aber auch immer einen 
Tag pro Woche in der Bibliothek 

tätig. Im Jahr 2010 durfte sie dann 
ganz wieder zurück dorthin: Die 
Leiterin Helga Haak ging in Rente, 
Corinna Hopf übernahm deren Po-
sition und damit auch die Zustän-
digkeit für die Dokumentation und 
das Landtagsarchiv.
Was viele nicht wissen: Die Land-
tagsbibliothek steht jedermann of-
fen. „Wir helfen bei allen Anfragen, 
sofern wir es können“, betont Hopf, 
„am besten vorher anrufen.“ Selbst 
angehende Akademiker, vor allem 
Jura-Studenten, griffen bereits gern 
auf das Angebot zurück.
Zu ihrem Aufgabengebiet zählen 
auch die Pflege der Wikipedia-Seite 
des Landtags und dessen Youtube-
Kanals. Die Parlamentssitzungen 
können live verfolgt werden, an-
schließend werden die Videos 
hochgeladen und auf der Website 
des Landtags mit den dazu gehö-
rigen Parlamentsdokumenten ver-
linkt. Corinna Hopf ist zudem ver-
antwortlich für den Medienspiegel, 
den Fraktionen und Ministerien 
täglich erhalten.
Nachdem sie 1995 für ihren Job 
von Güstrow nach Schwerin umge-
zogen war, befindet sich ihr Le-
bensmittelpunkt seit 2000 in Ros-
tock, wo ihr Mann arbeitet. Für die 
Familie, zu der auch ihre 16-jährige 
Tochter gehört, nimmt sie sich viel 
Zeit und arbeitet sogar verkürzt.
So gern sie in der Hansestadt woh-
ne, bedauere sie es doch, dass sie es 
nicht schaffe, die vielen kulturellen 
Ereignisse in unserer Stadt wahrzu-
nehmen. Dafür aber in Rostock. 
„Ich gehe zum Beispiel gern in Aus-
stellungen; da ist es ganz praktisch, 
dass sich bei uns zu Hause gleich 
gegenüber die Kunsthalle befin-
det“, sagt sie. Zudem sei sie eine 
eifrige Theaterbesucherin. Manch-
mal muss es auch Kultur ganz an-
derer Art sein. Toll fand sie Charly 
Hübners Film „Wildes Herz“ über 
Monchi, den Sänger von Feine Sah-
ne Fischfilet. Die Punkband habe 
sie bereits live gesehen.
Begeisterte Leserin ist die 47-Jährige 
bis heute geblieben. Sachbücher 
müssen es aber nicht sein, damit 
hat sie beruflich schon genug zu 
tun. Viel lieber vertieft sie sich in 
einen Roman, derzeit in Donna 
Tartts „Der Distelfink“.  S. Krieg 
www.opac.landtag-mv.de

Corinna Hopf (47) liebt Literatur. Foto: S. Krieg

BÜCHER, WIKIPEDIA UND YOUTUBE
Corinna Hopf leitet beim Landtag den Bereich Parlamentarische Informationsdienste
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Die größte Strandparty der Landes-
hauptstadt feiert in diesem Jahr ih-
ren zehnten Geburtstag. Neben Ak-
tionen für die ganze Familie können 
sich die Gäste auf eine Party mit viel 
abwechslungsreicher Musik freuen. 
Und auch in diesem Jahr ist ein Aus-
flug auf die Insel Kaninchenwerder 
mit seiner idyllischen Natur und viel 
Platz zum Entspannen und Erkun-
den möglich.
Anstoß zum Fest war der Wunsch 
vieler Schweriner, die Insel Kanin-
chenwerder wiederzubeleben. Mit 
Unterstützung der Stadtwerke 
Schwerin erlebten vor zehn Jahren 
rund 3.000 Gäste ihre Insel neu. Sie 
kletterten auf den Aussichtsturm, 
liefen die Wanderwege ab, gingen 
baden und ließen sich von Natur-
experten die Flora und Fauna auf 
dem Kleinod im Schweriner See er-
klären. Der große Andrang hatte 
Folgen. Seitdem findet das Insel- 
und Strandfest unter der Federfüh-
rung der Stadtwerke Schwerin statt.

Von Anfang an präsentierten sich 
beim Insel- und Strandfest auch Ver-
eine ganz unterschiedlicher Art. Im 
Mittelspunkt steht jedes Mal auch 
der Sport: Es wird Beachvolleyball 
gespielt, gesegelt, getaucht oder im 
Sand Schach gespielt.
An beiden Tagen stehen überall am 
Strand Loungemöbel und Liege-
stühle bereit, damit die Festgäste bis 
in den späten Abend die Aussicht 
genießen können. Am besten mit 
einem passenden Getränk: An der 
Bar gibt es Cocktails, Wein und Pro-
secco.

Am Sonnabend findet mit Unter-
stützung von NDR1 Radio MV und 
dem NDR Nordmagazin eine große 
Abendparty statt. In diesem Jahr 
tritt auch Peter Meyer auf, bekannt 
als Keyboarder der Puhdys. Er wird 
mit der nach seinem Spitznamen 
benannten Formation Eingehängt 
Hits der Puhdys spielen. Zudem ist 
die Band Nervling mit eigenen 
deutschsprachigen Titeln am Start. 
Danach legt DJ Niels Söhrens vom 
NDR auf.

 

Am Sonntag geht es dann besonders 
lustig weiter – wenn Leif Tenne-
mann erstmal anfängt, gibt es kein 
Halten mehr. Am zweiten Veranstal-
tungstag übernimmt die  Quassel-
strippe vom NDR mit Witz und 
Charme die Moderation am Zip-
pendorfer Strand. Zwischendurch 
wird er mit seinem legendären Tele-
fonspiel spontan Menschen anrufen
und mit ausgedachten Geschichten 
auf die Schippe nehmen.

Toben im großen Ball auf dem Was-
ser, Tretbootrennen oder Saltos auf 
dem Bungee-Trampolin – große und 
kleine Kinder werden im WGS-Kin-
derland viel Spaß haben. An beiden 
Tagen können die Kinder mit ihren 
Eltern von Station zu Station ziehen 
und mal so richtig in Bewegung 
kommen. Dazu gehören das Klet-
tern am Turm und das Springen auf 

der Hüpfburg. Wer es mit den Babys 
etwas ruhiger will, hat im abgesteck-
ten Strandabschnitt bei der WGS 
einen geschützten Bereich mit Was-
serzugang.

Auf der idyllischen Insel Kanin-
chenwerder können die Besucher 
am Festwochenende viele Pflanzen 
und Tiere entdecken und beobach-
ten; sogar auf Füchse, Rehe, Stein-
marder und Seeotter können sie 
dort treffen.
Einen besonders schönen Blick über 
die Insel und über den Schweriner 
See bietet der über zwanzig Meter 
hohe Aussichtsturm.
Spannung bringt die Schweriner 
Schützenzunft von 1640 auf die In-
sel: In idyllischer Umgebung auf der 
Krösnitz trainieren die Mitglieder 
des Vereins den Kugel- und Bogen-
sport. Was beim Bogenspannen zu 
beachten ist, wie mit einem Laserge-
wehr richtig gezielt und am Ende ins 
Schwarze getroffen wird, das zeigt 
der Verein beim Insel- und Strand-
fest allen Interessierten auf Kanin-
chenwerder. Dort kann jeder den 
Schießsport einmal ausprobieren 
und sich dabei von den Profis wert-
volle Tipps geben lassen. 
www.stadtwerke-schwerin.de

Stargast am Sonnabend Abend ist 
Peter Meyer. Foto: Felix Broede

Zum Sportprogramm zählt auch ein Beachhandball-Turnier. Foto: Stadtwerke Schwerin

10. INSEL- UND STRANDFEST
Viel Spaß am 30. Juni und 1. Juli auf der Insel Kaninchenwerder und am Zippendorfer Strand

30. JUNI &

1. JULI 2018

Insel 

Kaninchenwerder

und Zippendorfer 

Strand

VIEL SPASS AM WASSER

NATUR AUF DER INSEL

SPASS MIT LEIF TENNEMNANN

KINDERLAND FÜR DIE JÜNGSTEN

SPORTLICHES FEST

PARTY AM SONNABEND ABEND
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MARIENPLATZ-GALERIE

Öffnungszeiten Marienplatz-Galerie: Montag – Samstag von 9.30 – 20.00 Uhr geöffnet · Rewe: Montag – Samstag 7.00 – 22.00 Uhr

MARIENPLATZ-GALERIE
PR-ANZEIGE

NÄCHSTE TERMINE +++ noch bis 23.6. Fotoausstellung Barbara Nicolai +++ 6.7. Glücksradaktion „Gutschein zum Zeugnis“ +++ 6. bis 23.7. Playmobil-Ausstellung

Bevor es für die Schulkinder in die 
Sommerferien geht, steht noch die 
Zeugnisübergabe an. Meistens gibt 
es als Anerkennung für die Mäd-
chen und Jungen von Eltern und 
Großeltern ein kleines Geschenk, 
vielleicht ein Spielzeug, oft auch 
etwas Geld für die Spardose.
Die Marienplatz-Galerie schließt 
sich dem gern an und lädt die Schü-
ler am 6. Juli von 13 bis 17 Uhr wie-
der zur beliebten Glücksradaktion 
ein: Zeugnis vorzeigen, einmal 
kräftig drehen – und mit etwas 
Glück einen Fünf-Euro-Gutschein 
für die Geschäfte der Marien-
platz-Galerie gewinnen!
Moderiert wird dieser Ferienauf-
takt von Mario Paap. Er sorgt als DJ 
auch für die Musik. Bei der Aus-
wahl der Stücke denkt Mario vor 
allem an die jungen Leute, und si-
cher spielt er auch den einen oder 
anderen Wunschtitel. 

Rund 130 Fünft- bis Zwölftklässler 
maßen sich am 2. Juni wieder beim 
Schulsanitätsdienst-Wettbewerb. 
Auch eine Gastmannschaft aus Po-
len nahm teil. Einige der dabei zu 
absolvierenden Sta tio nen waren in 

der Marienplatz-Galerie aufgebaut. 
Hier ging es unter anderem um das 
Verhalten in einer Katastrophen-
situation und um die Herz-Lungen- 
Wiederbelebung.  
www.drk-sn.de

Tippspiel zur Fußball-WM: Wie 
viele Bälle befinden sich in dem 
Audi Q2? Wer die Zahl errät oder 
sehr nah dran liegt, hat die Chance, 
tolle Preise abzuräumen. Zu gewin-
nen gibt es zwei VIP-Tickets für ein 
Fußballbundesligaheimspiel des 
SV Werder Bremen, Einkaufsgut-
scheine für die Marienplatz-Gale-
rie-im Wert von 100 Euro, 50 Euro 
und 30 Euro sowie elf tolle Sach-
preise. Das Auto mit den Bällen 
befindet sich im Erdgeschoss der 
Marienplatz-Galerie, hier gibt es 
auch die Teilnahmekarten. Mitma-
chen kann man bis 27. Juni.
Das Tippspiel wird gemeinsam 
vom Schweriner Autohaus Ahne-
feld und der Marienplatz-Galerie 

angeboten und ist Teil der SUV-Wo-
chen in dem Einkaufszentrum. 
Ahnefeld stellt den Besuchern der 
Galerie bis 2. Juli einige Modelle 
des SUV-Segments vor.
Angeschaut werden können neben 
dem Audi Q2 auch der VW Tiguan 
und der VW T-Roc. Zu bestimmten 
Zeiten sind zudem Autohausmitar-
beiter in der Marienplatz-Galerie 
anwesend, die die Interessenten be-
raten.
SUV steht für Sport Utility Vehic-
le. Diese Fahrzeuge bieten viel 
Platz und ermöglichen durch ihre 
Bauart bequemes Ein- und Ausstei-
gen. Sie sind also sehr alltagstaug-
lich und bestens geeignet für Fahr-
ten in der Stadt und über Land. 

ZEUGNISSE ZEIGEN 
UND GEWINNEN

ERSTE HILFE IM
EINKAUFSZENTRUM

Glücksradaktion am 6. Juli von 13 bis 17 UhrSchulsanitätsdienst-Wettbewerb in der Galerie

Mario Paap wird in seiner gewohnt 
fröhlichen Art moderieren und als DJ 
auch für knackige Musik zum Ferien-
auftakt sorgen. Foto: nh

Centermanager Henner Schacht mit den Gewinnspiel-Teilnahmekarten. Wie 
viele Bälle befinden sich in dem Audi Q2? Foto: S. Krieg

Die beiden Schweriner Gymnasiastinnen Kim Müggenburg (l.) und Emma 
Walter bei der Station Herz-Lungen-Wiederbelebung Foto: S. Krieg

GEWINNSPIEL ZUR FUSSBALL-WM
SUVs von Audi und Volkswagen in der Marienplatz-Galerie / Bälle zählen und Preise abräumen

sn-live
video



Seite 21

XXX 2010
AUSGABE XX

/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

MARIENPLATZ-GALERIE
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NÄCHSTE TERMINE +++ noch bis 23.6. Fotoausstellung Barbara Nicolai +++ 6.7. Glücksradaktion „Gutschein zum Zeugnis“ +++ 6. bis 23.7. Playmobil-Ausstellung

Beauty Nails

Für alle kleinen und großen Play-
mobil-Fans wird ein Besuch der 
Marienplatz-Galerie in Schwerin 
zum Beginn der Sommerferien zu 
einem besonderen Erlebnis, denn 
vom 6. bis zum 23. Juli findet eine 
Sonderausstellung rund um die be-
liebte Spielwelt „Reiterhof“ statt. 
Playmobil-Figuren im Großformat 
und leuchtende Schauvitrinen in 
Reiterhof-Optik laden die Besu-
cher zum Staunen und zum Ent-
decken der fantasievoll dekorier-
ten Szenerien ein. Es gibt viele ak-
tuelle Playmobil-Spielthemen zu 
sehen – natürlich auch den Reiter-
hof mit seinen fröhlichen Bewoh-
nern samt allerhand Tieren – vom 
Fohlen bis zum stolzen Hengst.

Das Thema in diesem Jahr lautet „Reiterhof“. Fotos: Playmobil

PLAYMOBIL WIEDER ZU GAST
Anschauen und mitspielen in der Marienplatz-Galerie vom 6. bis zum 23. Juli

Auch Anfassen ist wieder aus-
drücklich erwünscht: Wer Lust be-
kommen hat, auf dem Rücken ei-
nes Ponys ein bisschen auszureiten 
oder vielleicht 
die 

Pony-Mama mit ihrem Fohlen zu 
versorgen, kann am Spieltisch 
gleich damit beginnen. Die Reiter-

hof-Ausstellung von 

Playmobil verspricht jedenfalls 
Spaß und Unterhaltung beim Ein-
kaufsbummel ganz in Familie. 
www.playmobil.de
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Konzert der Mecklenburgischen Bläserakademie
Konzert unter der Leitung von Prof. Gregor Witt
17 Uhr, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater

FR
15.06.

Showdown: Freiheit oder Sicherheit
Interaktive Performance
21 Uhr, E-Werk-Studio

FR
15.06.

Ballettschule TANZ-ZEIT: „Lebenszeiten“
Ballett
15 Uhr, auch So., 17.6., um 11 Uhr, Großes Haus

SA
16.06.

Strom, die Talk- und Hausshow
Anke & Neuhaus präsentieren Gäste, die was zu sagen haben
21 Uhr, E-Werk-Studio

SA
16.06.

Bands & Friends
Konzert mit Schülern der Jazz-/Rock-/Pop-Abteilung
18 Uhr, Konservatorium Schwerin

FR
15.06.

„KON together“ 
Tag der offenen Tür mit Instrumentenversteigerung
11 - 17 Uhr, Konservatorium Schwerin

SA
16.06.

Abendsafari
Geführte Runde in der Abenddämmerung mit Fütterung
21 Uhr, Zoo Schwerin

SA
16.06.

Handgemacht-Markt
Kunsthandwerker zum Schweriner Schlossfest
Fr. - So. 10 - 19 Uhr, Alter Garten (Platz an der Siegessäule)

FR
15.06.

Lysistrate: Tanzfest und Auftritt „Zerrissen“
Tanztheater des Goethe-Gymnasiums
18 Uhr Tanzfest, 20 Uhr Vorstellung, Goethe Gymnasum

FR
15.06.

Martina Cukrov Jarrett
Klavierkonzert
20 Uhr, werk3/KlangWert

FR
15.06.

Son et lumière
Lasershow mit Musik auf das Schloss projiziert
22.30 Uhr, auch Sa., 16.6., Alter Garten

FR
15.06.

Historisches Schlossfest 
Festprogramm für die ganze Familie mit Kostümen
10 - 19 Uhr, Schloss Schwerin

SA
16.06.

Vernissage: „Wir hier – lesbisch, schwul und trans“
Ausstellungseröffnung
17 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

SA
16.06.

Chorkonzert „Ich lasse dich nicht“
Konzert des Knabenchors „Stadtsingerchor zu Halle“
18 Uhr, Dom Schwerin

SA
16.06.

Vernissage: „Heimspiel“
Ausstellungseröffnung
18 Uhr, Dezernat5 (Franz-Mehring-Straße 11)

SA
16.06.

Chris Jarrett
Jazz an der Orgel
20 Uhr, Paulskirche Schwerin

SA
16.06.

Tickets unter www.schlossgarten-events.de

Eine Veranstaltung der Wohlthat Entertainment GmbH

WOHLTHAT
E N T E RTA I N M E N T

ANZEIGE

Während die einen das Aussit-
zen üben, praktizieren die ande-
ren das disziplinierte Weghören. 
Und dann kommt auch noch die 
Leipziger Pfeffermühle mit dem 
bühnenreifen Vorschlag „Wir 
verschlafen das“. Als könne man 
aussitzende Bundestagsberufene 
und gestützte Rückgratlose im Tief-
schlaf zurück lassen.
Oder geht die Vergangenheit direkt 
in die Zukunft über, wenn man 
schläft? Und ist nicht in Deutsch-
land das Gegenteil von Frühlings-
erwachen stets spät-rechts-Einschla-
fen? Also dann doch lieber völlig 
übermüdet als ständig überwacht 
sein. Man merkt schon: „Wir ver-
schlafen das“ ist ein Satire-Mix für 
Ausgeschlafene und zugleich der 
beste Muntermacher.
Dafür sorgen auf der Bühne Elisa-
beth Sonntag, Matthias Avemarg 
oder Heinz Klever und (nicht nur 
am Piano) Marcus Ludwig.

Am Freitag und Sonnabend, 
6. und 7. Juli ist die Leipziger Pfef-
fermühle jeweils ab 19 Uhr im 
Schweriner Speicher zu Gast. Ein-
trittskarten gibt es bereits an den 
üblichen Vorverkaufsstellen. 
kabarett-leipziger-pfeffermuehle.de

Ob es sich von oben herab am 

bes ten musiziert? Marcus Ludwig 

probiert es aus. Foto: Veranstalter

„PFEFFERMÜHLE“ 
ZU GAST IM SPEICHER
Am 6./7. Juli Programm „Wir verschlafen das“

Jazz-Konzert
Christophe Schweizer Trio, Julian Fischern & Riccardo del Fra
20 Uhr, Angler II

FR
15.06.
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Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca (Premiere)
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

20.30 Uhr, Alter Garten

FR
22.06.

Saitenblicke
Vorspiel der Gitarrenklassen 

18 Uhr, Konservatorium Schwerin

FR
22.06.

Deutschland - Schweden
Fußball-WM, Public Viewing

20 Uhr, Freilichtbühne

SA
23.06.

Tag des offenen Landtags
Einblicke ins politische Zentrum Mecklenburg-Vorpommerns

10 - 18 Uhr, Schloss Schwerin

SO
17.06.

Voktett Hannover
Vokalensemble, Klassik

15 Uhr, Probsteikirche Sankt Anna

SO
17.06.

Musik um vier
Konzert zum 455. Geburtstag der Staatskapelle
16 Uhr, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater

SO
17.06.

Deutschland - Mexiko
Fußball-WM, Public Viewing
17 Uhr, Freilichtbühne Schwerin

SO
17.06.

Orgelsommer in der Paulskirche
Johannes Trümpler spielt Liszt, Ritter und Haldén

17 Uhr, Paulskirche Schwerin

SO
17.06.

Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt
Junges Staatstheater Parchim 

10 Uhr, E-Werk

DI
19.06.

Chöre des Goethegymnasiums
Klassik 

19 Uhr, Probsteikirche Sankt Anna

DI
19.06.

Öffentliche Theaterführung
Ein Blick hinter die Kulissen

14.30 Uhr, Kassenfoyer Mecklenburgisches Staatstheater

MI
20.06.

Berliner Philharmoniker live im Kino
Mit dem Dirigenten Kirill Petrenko und Yuja Wang (Klavier)

19.30 Uhr, Filmpalast Capitol Schwerin

MI
20.06.

Ocean‘s 8
Ladies Preview mit einem Glas Sekt gratis

19.45 Uhr, Filmpalasat Capitol Schwerin

MI
20.06.

Fête de la Musique 
Familienkonzert 

10 - 17 Uhr, Konservatorium

DO
21.06.

Rendezvous im Museum 
Über Marcel Duchamp und die Ästhetik des Möglichen 

18 Uhr, Staatliche Museum

DO
21.06.

Vom 17. Juni bis 14. Juli zeigt die 
Schweriner Galerie Dezernat5 
(Franz-Mehring-Straße 11) in Ko-
operation mit der Musik- und 
Kunstschule Ataraxia in der Aus-
stellung „Heimspiel“ aktuelle Ar-
beiten von Stephan Fuchs, Melanie 
Kramer, Stefanie Lüning, Frank 
Moll, Julius Wagner und Hanni 
Wurm aus den Genres Malerei, 
Grafik und Objekt.
Alle sechs Künstler haben sich in 
Schwerin bei der Ataraxia auf ein 
Kunststudium vorbereitet und 
sind mittlerweile Studenten oder 
Absolventen bekannter deutscher 
Kunsthochschulen in Dresden, 
Berlin, München, Halle und 
Leipzig.
Die Vernissage findet am 16. Juni 
ab 18 Uhr statt. Neben den Künst-
lern dabei ist TO Helbig, Dozent 
bei Ataraxia; Sebastian Lange spielt 
Saxophon, und in der Dezernat5-
Lounge legt DJ Mad Maxx auf.
Am 29. Juni ab 18 Uhr spielen in 
der Galerie Ensembles der Ataraxia; 
am 5. Juli treten erneut Ataraxia-

Schüler dort 
auf. Außerdem stehen Führungen 
und Workshops auf dem Pro-
gramm. Angeschaut werden kann 
das „Heimspiel“ mittwochs bis 
freitags von 15 bis 19 Uhr, sonn-
abends und sonntags von 14 bis 
18 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
www.dezernat5.de

Die große Viel-
falt fränkischer 
Weine entdecken 
– das können 
die Schweriner 
auch in diesem 
Jahr wieder: Am 
Sonnabend und 
Sonntag, 16. und 
17. Juni laden die 
Winzer der Grup-
pe Fränkisches 
Gewächs jeweils 
von 11 bis 19 Uhr 
im Burggarten zu 
ihrer traditionellen 
Verkostung ein. Sie 
werden das Beste aus Frankens 
Weinlagen einschenken. 
Mit dabei sind auch wieder eini-
ge charmante Weinhoheiten, un-
ter anderem die neue fränkische 
Weinkönigin Klara Zehnder.
Somit ist diese Wein-Vernissage 
gleichzeitig eine perfekte Ergän-

zung zum Schlossfest, das ja am 
selben Wochenende stattfindet. 
Den Auftakt bildet am Freitag 
zuvor, 15. Juni, ab 19 Uhr ein ex-
quisites Mehr-Gänge-Menü im 
Fischrestaurant „Lukas“, zu dem 
die passenden fränkischen Weine 
gereicht werden. 
www.fraenkisches-gewaechs.de

Diese Zeichnung von Melanie Kramer heißt „hello again“.

Charmante fränkische Weinhoheiten werden auch 

mit von der Partie sein. Foto: Rudi Merkl

KUNST ALS HEIMSPIEL
Ausstellung in der Galerie Dezernat5

WEINE AUS FRANKEN
AM SCHLOSS VERKOSTEN
Winzer am 16. und 17. Juni im Burggarten

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

20.30 Uhr, Alter Garten

SA
23.06.

Bürgerforum mit Ministerin Birgit Hesse
Thema: „Was macht eine gute Schule aus?“ 
18 Uhr, Grundschule Lankow (Rahlstedter Str. 3b)

MI
20.06.
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Orange Fruits
Kreativmesse der Designschule Schwerin
9.30 - 17 Uhr, Alte Druckerei (Gutenbergstraße 1)

SA
30.06.

Tau Hülp, ick sall heuraden! (Premiere)
Fritz-Reuter-Bühne, Bauernschwank von Franz Xaver Kroetz
18 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin Mueß

FR
29.06.

5. KON-Takte-Konzert
Musicalsongs und Popmusik
19 Uhr, Konservatorium Schwerin

FR
29.06.

Schelfkirchenfest
Mit Musical und Kaffee & Kuchen
10 - 16 Uhr, Schelfkirche Schwerin

SO
24.06.

Jubiläumsvorstellung Ballettschule Tschapek
Der Zauberer von Oz
15 Uhr, Großes Haus

SO
24.06.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini
18 Uhr, Alter Garten

SO
24.06.

Kinder und Jugendchöre des Goethegymnasiums
Klassikkonzert
19 Uhr, Probsteikirche Sankt Anna

DI
26.09.

Das Leben ist ein Fest
Seniorenkino, Komödie
14 Uhr, Filmpalasat Capitol Schwerin

MI
27.06.

Deutschland - Südkorea
Fußball, Public Viewing
16 Uhr, Freilichtbühne

MI
27.06.

Rendezvous im Museum
Thema: „Kollektive und Kollektivität in der DDR“
18 Uhr, Staatliches Museum

DO
28.06.

Lemmi Lembcke: „Alles ich“
Ein-Mann-Comedy-Show
20 Uhr, werk3/KlangWert

FR
29.06.

Stadtmeisterschaft Segeln
Veranstalter: Sportverein Mecklenburgisches Staatstheater
9 - 17 Uhr, Schweriner See

SA
30.06.

Besichtigungstag
Historische Eisenbahntechnik und mehr
10 - 17 Uhr, Mecklenburgisches Eisenbahn- und Technikmuseum

SA
30.06.

Christopher Street Day
Demonstration, Pardade und Fest
14 - 24 Uhr, Altstädtischer Markt und Marienplatz

SA
30.06.

Felix Lobrecht und seine Ge-
schichten. „Ich hab mal in einer 
Cocktailbar gearbeitet. Mein Chef 
Deniz meinte damals, Fäälix, weißt 
du wie man merkt, dass die Gäste 
wirklich zufrieden waren? Wenn 
sie wiederkommen. Deniz hat zwar 
auch mit brennender Fluppe im 
Mundwinkel die Gaskartusche von 
dem Bunsenbrenner für die Shisha-
kohle gewechselt, aber trotzdem hat 
er recht“, erzählt der Berliner
Nach „kenn ick.“ sollte es also sei-
ner Meinung nach eigentlich rei-
chen, sein neues Programm mit den 
Worten „das neue Programm von 
Felix Lobrecht“ zu bewerben. Zu-
friedene Leute kämen ja eh wieder. 
„Die Society will aber einen akku-
rat-verkopften Pressetext von mir, 
will Formulierungen wie ‘messer-
scharfe Alltagsbeobachtungen‘, 
‘unangenehm wahr‘, ‘brüllend ko-
misch‘ hören“, sagt er. „Aber come 
on, es ist das neue Progeramm von 

Felix Lobrecht. Jetzt 
noch voller mit messerscharfen 
Alltagsbeobachtungen, noch un-
angenehm wahrer und noch brül-
lend komischer.“ Übrigens heißt es 
„Hype“. Zu erleben ist Felix Lob-
recht damit am 5. Oktober live im 
Schweriner Filmpalast Capitol. Kar-
ten gibt es dort auch schon. 
www.felixlobrecht.de

Zum 70. Geburtstag 
von Lutz Friedel 
zeigt der Kunstver-
ein Wiligrad derzeit 
eine Ausstellung mit 
Malereien, Skulp-
turen und Grafiken 
des Künstlers mit 
dem Titel „Das 
Nächtliche Atelier“.
In dem Zyklus, der 
bisher mehr als 30 Ge-
mälde umfasst, zeigt 
Friedel das unmög-
liche, aber gedanklich 
logische Zusammentref-
fen der großen Geister der Kunst-
geschichte: Van Gogh im Dialog 
mit Rembrandt-Balthus grüßt da 
Goya, während Velazquez in das 
direkte Gespräch mit Picasso ver-
tieft ist. Diese Auseinandersetzung 
ist eigentlich nie abgeschlossen und 
ist bis heute Werk prägend. In den 
Ausstellungen der letzten Jahre sind 

den Gemälden immer wieder die 
Skulpturen der überlebensgroßen 
„Köpfe“ beigegeben. Das bildhau-
erische Schaffen bezeichnet Friedel 
als sein zweites Standbein.
Die Ausstellung ist in Wiligrad 
noch bis 1. Juli zu sehen – dienstags 
bis sonnabends von 10 bis 18 Uhr, 
sonntags von 11 bis 18 Uhr. 
www.kunstverein-wiligrad.de

Was Felix Lobrecht nicht bedacht 

hat: Die Zigarette stört nachher 

beim Sprechen. Aber schicker Ka-

puzenpullover. Foto: Marvin Ruppert

Lutz Friedel: „Nächtliches Atelier XI“

ZUFRIEDENE LEUTE 
KOMMEN JA WIEDER
Felix Lobrecht am 5. Oktober live im Capitol

GROSSE GEISTER
DER KUNSTGESCHICHTE
Werke von Lutz Friedel auf Schloss Wiligrad

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini
20 Uhr, Alter Garten

MI
27.06.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini
20.30 Uhr, Alter Garten

FR
29.06.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini
19 Uhr, Alter Garten

SA
30.06.
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Muse: „Drones World Tour“
Rockkonzert mit Spezialeffekten auf der Leinwand

20 Uhr, Filmpalast Capitol Schwerin

DO
12.07.

NEWLOOK
Fashionshow der Designschule Schwerin

19.30 - 23.30 Uhr, Alte Druckerei (Gutenbergstraße 1)

SA
30.06.

Zoo-Sommerfest in Schwerin
Schaufütterung und vieles mehr

ab 12 Uhr, Zoo Schwerin

SO
01.07.

Orgelsommer in der Paulskirche
Joshua Brodbeck – „Greetings from the States“

17 Uhr, Paulskirche

SO
01.07.

Landeszootag
Zoopädagogische Angebote zum Umwelt- und Artenschutz

ab 9 Uhr, Zoo Schwerin

MI
04.07.

MeckProms on Tour 2018
Eröffnungssommerkonzert der Meckl. Staatskapelle Schwerin

21 Uhr, Freilichtbühne

MI
04.07.

Assens Boysingers
Knabenchor aus Dänemark

19.30 Uhr, Dom Schwerin

DO
05.07.

Schweriner Fünf-Seen-Lauf
Sportveranstaltung

10 - 17 Uhr, Start: Bertha-Klingberg-Platz

SA
07.07.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

20.30 Uhr, Alter Garten

SA
14.07.

Verleihung des Ekhof-Preises
Festveranstaltung

11 Uhr, Staatstheater Konzertfoyer

SO
08.07.

Orgelsommer in der Paulskirche
Orgelkonzert 4: Sonic Art Quartett

17 Uhr, Paulskirche Schwerin

SO
08.07.

Abendsafari
Geführte Runde in der Abenddämmerung mit Fütterung

21 Uhr, Zoo Schwerin

FR
13.07.

Andreas Pasternak und Band
Jazz

11 Uhr, Schloss Wiligrad

SO
15.07.

Mittwoch, 18.07.2018
um 19:45 Uhr

MITTWOCH, 18.07.2018
UM 19:45 UHR

ANZEIGE

Robert dachte, er wäre ganz allein 
auf seiner Urlaubsinsel. Und außer 
Ruhe wünscht er sich nur Sonnen-
schein und gelegentlich ein leckeres 
Eis. Es kommt aber ganz anders! 
Denn auf der Insel begegnen ihm 
drei Fremde, die ihn mit Musik und 
Liedern mächtig auf Trab halten. 
Mit der Ruhe ist es endgültig dahin, 
als quakende Frösche und tanzende 
Affen auftauchen und dann sogar 
eine unzuverlässige Eismaschine 
ihre Dienste versagt.

Robert überlebt al-
les – und aus den Fremden werden 
sogar Freunde. Aber was ist mit sei-
nem Wunsch nach einem Eis?
„Sommer, Samba, Sonnenschein“ 
ist eine musikalische Komödie für 
Kinder ab vier Jahren über die Be-
gegnung mit Fremden – erzählt, ge-
sungen und gespielt mit Witz, Tanz 
und Gebärdensprache. Am Diens-
tag, 26. Juni, um 9 und 11 Uhr wird 
sie von Robert Metcalf und seinen 
Freunden im Speicher aufgeführt. 
www.robert-metcalf.de

Eine kleine Erfrischung gefällig? 
Foto: Robert Metcalf

SOMMER, SAMBA, 
SONNENSCHEIN
Kinderprogramm am 26. Juni im Speicher

NEWLOOK
 DAS FASHIONEVENT

Medienpartner

Sponsoren

Geschäftsstelle Niels C. Ihde

VR-IMMO

www.designschule.de

Alte Druckerei – medienhaus:nord

Gutenbergstr. 1, 19061 SchwerinEinlass 19.00 Uhr
Beginn 20.00 Uhr

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

20 Uhr, auch am Fr. 06.07. 20.30 Uhr, Alter Garten

DO
05.07.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

19 Uhr auch am So. 08.07. 18 Uhr, Alter Garten

SA
07.07.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

19 Uhr, Alter Garten

FR
13.07.

Schlossfestspiele Schwerin 2018: Tosca
Musikdrama in drei Akten von Giacomo Puccini

20 Uhr,  Alter Garten

DI
17.07.



Neuer Plenarsaal, Thronsaal, 
Schlosskirche, Niklothalle, Innen-
hof – und am liebsten alles auf einen 
Streich? Können Sie haben: Am 
17. Juni lädt der Landtag Mecklen-
burg-Vorpommern zu seinem tradi-
tionellen Tag der offenen Tür ein. 
Wie in den Vorjahren gibt es wieder 
ein breites Informations- und Unter-
haltungsangebot im und rund ums 
Schloss. Allein der neue Plenarsaal, 
den viele vor einem Jahr noch als 
Baustelle besichtigt haben, lohnt 
den Besuch. Damals brauchte man 

noch viel Phantasie, um sich den 
modernen Sitzungssaal, der im Be-
reich des einstigen, brandzerstörten 
Goldenen Saals entstehen sollte, vor-
zustellen. Jetzt kann sich jeder mit 
eigenen Augen davon überzeugen, 
dass Historie und Moderne durch-
aus zusammenpassen können.
Ein Bild von der Arbeit des Landes-
parlaments können sich Besucher 
aber nicht nur im Plenarsaal machen. 
Die fünf Landtagsfraktionen laden zu 
Informationen und Gesprächen ein, 
die Fachausschüsse stellen ihre Arbeit 

vor, und auch der Bürgerbeauftragte 
und der Landes-Datenschutzbeauf-
tragte stehen für Fragen und Hinwei-
se zur Verfügung. Ebenfalls wieder im 
Angebot: ein Besuch bei Niklot über 
dem Hauptportal und der Aufstieg in 
die goldene Kuppel.
Dass das Schweriner Schloss unter 
seinen unzähligen Türmen und 
Türmchen gleich mehrere Nutzer 
beherbergt, ist am „Tag der offenen 
Tür“ ebenfalls zu erleben. Schloss-
museum (ab 11 Uhr) und Schlosskir-
che (ab 10 Uhr) können kostenlos 
besichtigt werden, das NDR-Studio 
ist für Besucher geöffnet, und für das 
leibliche Wohl sorgen die Schweri-
ner Schloss-Localitäten.
Auf der Demokratie-Meile des 
Bündnisses „WIR. Erfolg braucht 
Vielfalt“ vor dem Schloss präsentie-
ren sich zahlreiche Vereine und Ver-
bände der Zivilgesellschaft und la-
den zur Information und zum Mit-
machen ein.
Unbedingt zu empfehlen ist ein Blick 
in den Schloss-Innenhof: Die letzten 
Gerüste sind gefallen und geben den 
Blick frei auf wunderschön restaurierte 
Fassaden und wieder aufgestellte „Ge-
länderknaben“. Auf der Dracula-Büh-
ne erwartet Sie ein buntes Informa-
tions- und Unterhaltungsprogramm.

NDR, Ostseewelle Hitradio und An-
tenne M-V sind beim „Tag der offe-
nen Tür“ des Landtages dabei. 

DIE FACHAUSSCHÜSSE

Raum 360
ganztägig: Petitionsausschuss

Raum 260
10.00 bis 12.00 Uhr: 
Innen- und Europaausschuss
12.30 bis 14.30 Uhr: 
Wirtschaftsausschuss
15.00 bis 17.00 Uhr: 
Sozialausschuss

Raum 357
10.00 bis 12.00 Uhr: 
Rechtsausschuss
12.30 bis 14.30 Uhr: 
Energieausschuss
15.00 bis 17.00 Uhr: 
Agrarausschuss

Raum 480
10.00 bis 12.00 Uhr: 
Bildungsausschuss
12.30 bis 14.30 Uhr: 
Finanzausschuss

Weitere Informationen gibt es im 
Internet: www.landtag-mv.de.

Der schönste Landtagssitz Deutschlands öffnet am 17. Juni seine Türen
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TAG DER OFFENEN TÜR IM LANDTAG

Am 17. Juni sind die Besucher zum Probesitzen in dem neuen Plenarsaal eingela-
den. Foto: Jens Büttner

DER LANDTAG LÄDT EIN

HEREINSPAZIERT!

Von der Niklothalle hat man einen tollen Blick auf 

den Alten Garten und die schöne Schweriner Alt-

stadt.

Foto: Manfred Sander
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TAG DER OFFENEN TÜR IM LANDTAG

HEREINSPAZIERT!

14.00 UHR, PLENARSAAL

SCHAUDEBATTE
„Soll der ÖPNV in Mecklenburg-

Vorpommern kostenlos sein?“

Schüler vom Schweriner 
Gymnasium Fridericianum 

debattieren mit Abgeordneten
des Landtages nach den Regeln 

von „Jugend debattiert“.

Vom 15. bis zum 17. Juni findet 
rund um das Schloss eine erlebnis-
reiche Reise durch seine mehr als 
150-jährige Geschichte statt. Wäh-
rend am Sonntag der Landtag als 
heutiger Schlossherr einen Blick 
hinter die Kulissen der Landespoli-
tik gewährt, wird am Sonnabend am 
Rad der Zeit gedreht.
Dann übernimmt Großherzog 
Friedrich Franz II. für einen Tag 
seine frühere Residenz. Gemein-
sam mit der Großherzogin samt 
Gefolge wird er um 9.45 Uhr mit 
militärischen Ehren am Haupt-
bahnhof empfangen, um anschlie-
ßend zum Schloss zu fahren, des-
sen erster Hausherr er vor 160 Jah-
ren wurde. Die Straßen sind ge-
säumt von Schaulustigen, die dem 
farbenfrohen Tross aus höfischen 
Be diens te ten, Bürgern im Sonn-
tagsstaat und allen voran, in der 
prächtigen Kutsche sitzend, dem 
Großherzog und seiner dritten Gat-
tin Marie zujubeln. Im Schloss hält 
Friedrich Franz II. einen Tag lang 

Hof und lässt seine Besucher daran 
teilhaben. Sie dürfen im Saal sitzen, 
während er Audien zen gewährt, 
und wohnen gemeinsam mit ihm 
der Vorführung höfischer Tänze 
bei. Doch was wäre ein Landesfürst 
ohne Gefolge und Untertanen? 200 
Mitglieder des Vereins der Freunde 
des Schweriner Schlosses und ande-
ren historischen Vereinen schlüpfen 
in Kostüme von anno dazumal und 
zeigen Besuchern, wie es sich im 19. 
Jahrhundert so lebte. Sie flanieren 
durch den barocken Schlossgarten, 

treten beim Fechten im Burghof ge-
geneinander an und lassen sich über 
die Schulter schauen, wenn sie die 
Damen im Wilhelmszimmer anklei-
den.
Und wer danach Lust zum Shoppen 
und Genießen hat, der kommt bei 
Weinverkostungen und Kleinkunst 
im Burggarten auf seine Kosten. Das 
ganze Wochenende lang lockt zu-
dem ein Kunst- und Handwerker-
markt rund um die Siegessäule mit 
Schönem und Handgemachtem. 
www.schwerin.info/schlossfest

Schloss im Laserlicht Foto: E. Gottschling

Der Großherzog mit seinem Gefolge Foto: A. Duerst

FEIERN AM HOF DES GROSSHERZOGS
Schlossfest vom 15. bis zum 17. Juni mit Friedrich Franz II. und vielerlei Genüssen

Abendlicher Höhepunkt am Frei-
tag und Sonnabend ist die ein-
drucksvolle Licht- und Laser-
inszenierung „Son et Lumière“. 
Jeweils um 22.30 Uhr, wenn die 
Dunkelheit langsam über Altstadt 
und See hereinbricht, wird das 
Schloss – begleitet von emotio-
nalen Klängen – spektakulär in 
Szene gesetzt. Dreidimensionale 
Beleuchtungseffekte erzeugen ei-
nen Farbteppich aus Strahlen und 
Formen und hüllen die Besucher 
in ein geheimnisvolles Licht. Der 
Eintritt ist frei.

Licht und Form

Im bunten Informations- und Unterhaltungsange-
bot am „Tag der offenen Tür“ ist für jeden etwas 
dabei! 

Fotos: Angelika Lindenbeck

Foto: E. Gottschling

Die Bigband der Kreismusikschule 
Nordwestmecklenburg sorgt für einen 
stimmungsvollen Auftakt.
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HINTER SCHWERINER FASSADEN (117)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
daran vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken hin-
ter den Mauern, wer geht hier ein 
und aus? Denn schließlich sind 
Geschichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen hinter Fassa-
den blicken. Diesmal: das Haus 
Geschwister-Scholl-Straße 2.
„Die verschiedenen Gesellschaften 
haben hier die leichtere Muse (…) zu 
Wort kommen lassen“, schreibt Wil-
helm Jesse in seiner „Geschichte der 
Stadt Schwerin“ und meint noch das 
erste Thalia-Theater, das 1878 zu-
nächst unter dem Namen „Walhalla“ 
eröffnet wurde und seinerzeit die 
heutige Goethestraße mit der heu-

tigen Mecklenburgstraße verband 
(ein Teil des Komplexes beherbergte 
eine Kegelbahn, die später zum 
Kino „Schauburg“ wurde).
Die Trasse, die wir als Geschwister-
Scholl-Straße kennen, existierte da 
noch gar nicht. Jesse schreibt: „Eine 
Verlängerung der Fließgraben-, seit 
1874 Kaiser-Wilhelm-Straße [jetzt 
Mecklenburgstraße – d. A.], war 
zwar schon lange geplant, aber nicht 
recht vorwärts gekommen. Endlich 
wurden 1887 einige Gelder dazu be-
willigt und das Grundstück des Tha-
lia-Theaters erworben, um eine Ver-
bindung zur Rostocker Straße [jetzt 
Goethestraße – d. A.] zu schaffen.“ 
Das Thalia wurde zu großen Teilen 
abgerissen und 1893 die besagte Ver-
bindung geschaffen, die fortan Graf-
Schack-Straße hieß.
Das erste Gebäude in der Straße  – 
auf dem Areal des alten Thalia-Thea-

ters – war das neue Thalia, ein großes 
Res taurant mit mehreren Sälen, das 
1906 seinen Betrieb aufnahm. An-
fang der 1930er Jahre wurde das 
Haus weitgehend renoviert und er-
öffnete im Juli 1931 als Konzertcafé 
„Tivoli“ neu. Auch hier dominierte 
also „die leichtere Muse“. Mit der 
Unterhaltung war es dort zum Ende 
des 2. Weltkriegs erstmal vorbei; das 
Haus diente ab Mai 1945 wie rund 
120 weitere Einrichtungen unserer 
Stadt als Flüchtlingsunterkunft.
Ein Jahr später wurde das Gebäude 
umgebaut, um es als „Kulturhaus der 
Jugend“ nutzen zu können. Im Mai 
1947 bot sich die Freie Deutsche Ju-
gend (FDJ) an, das frühere „Tivoli“ 
für ihre Zwecke zu übernehmen. So 
geschah es dann ein halbes Jahr spä-
ter auch. Das einstige Konzertcafé 
wurde in „Haus der Jugend“ umbe-
nannt, gleichzeitig erhielt die vorma-
lige Graf-Schack-Straße den Namen 
Geschwister-Scholl-Straße.
Als am 13. Dezember 1948 die Pio-
nierorganisation gegründet wurde, 
schlang man im „Haus der Jugend“ 
den ersten Schweriner Kindern die 
blauen Tücher um den Hals.
Viele Schweriner erinnern sich aber 
eher an Diskoabende und -nachmit-
tage in der oberen Etage sowie an die 
Eis-Milch-Bar im Erdgeschoss.
Kurz nach der Wende, im November 
1990, wurde in der Geschwister-
Scholl-Straße 2 erneut eine Gaststät-
te namens Thalia eröffnet, die sich 
aber nicht lange hielt. Das Haus 
stand dann erstmal eine ganze Weile 
leer. Die Immobilie zählte damals 

zum Bestand der Wohnungsgesell-
schaft Schwerin (WGS). Das kom-
munale Unternehmen ließ das Ge-
bäude sanieren und umbauen, ab 
Februar 1998 stand es für Kulturver-
anstaltungen allerlei Art zur Verfü-
gung und wurde im Lauf der Folge-
jahre auch entsprechend genutzt.
Die unterschiedlichen Betreiber ver-
anstalteten vor allem Jazz-, Rock- 
und Popkonzerte sowie Partys. Lan-
ge Zeit führte der Klub den histo-
rischen Namen „Thalia“. Zuletzt 
fungierte das Haus als Diskothek 
„Tivoli“ – die ganz leichte Muse. 
Zurzeit herrscht dort aber mal wie-
der Ruhe.
Bei der WGS will man von dem 
Haus nun offenbar nichts mehr wis-
sen. Die Wohnungsgesellschaft ver-
weigert jedenfalls sämtliche Aus-
künfte zur jüngeren Vergangenheit 
der Geschwister-Scholl-Straße 2. Bis 
auf diese: Die WGS habe die Immo-
bilie bereits verkauft.   S. Krieg 

THALIA, TIVOLI, HAUS DER JUGEND
Die Geschichte des Gebäudes in der Geschwister-Scholl-Straße 2

Derzeit steht das Haus leer. Foto: S. Krieg

„Thalia“-Ansichtskarte um 1915 Foto: Sammlung Rainer Blumenthal

Dieses Foto vom „Tivoli“ entstand zwischen 1931 und 1945. Foto: Stadtarchiv

„Haus der Jugend“ 1980 Foto: Stadtarchiv
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BAUGESCHEHEN

Neues Zuhause für Kulturgüter 
unseres Landes: Zwischen Lud-
wigsluster Chaussee und Stelling-
straße entsteht derzeit ein Depot- 
und Werkstattgebäude. Vor einem 
Monat wurde dort der Grundstein 
für das 57,6 Millionen Euro teure 
Objekt gelegt. Mit dabei war unter 
anderem der MV-Finanzminister 
Mathias Brodkorb, der auch zu-
ständig ist für die obere Landesbe-
hörde Staatliche Schlösser, Gärten 
und Kunstsammlungen.

Das Depot soll in drei Jahren er-
öffnet werden. Künftige Nutzer 
sind das Landesamt für Kultur 
und Denkmalpflege sowie das  
Staatliche Museum Schwerin. Ei-
nerseits diene der Bau dann der 
Bewahrung und dem Schutz des 
Archiv-, Depot- und Kunstgutes 
des Landes, zum anderen der Auf-
arbeitung und Katalogisierung  
dieser Archivalien, heißt es vom 
landeseigenen Betrieb für Bau und 
Liegenschaften MV (BBL), Ge-

schäftsbereich Schwerin, der für 
das Projekt verantwortlich ist.
Bereits Ende 2017 wurde mit dem 
Bau auf dem rund 20.000 Qua-
dratmeter umfassen den ehema-
ligen Garnisonsgelände begonnen. 
Im März 2012 hatte die Berliner 
Gesellschaft Scheidt Kas prusch 
Architekten den Planungswettbe-
werb gewonnen, die auch schon 
den Neubau des Staatlichen Muse-
ums entwarfen. Das Gebäude wird 
in vier Teile gegliedert, drei sollen 

als Depot dienen, einer für Werk-
stätten genutzt werden. Die ge-
samte Nutzfläche beträgt um die 
16.000 Quadratmeter.
Brodkorb betont, dass die Pläne 
ambitioniert seien; er wünsche 
sich als zuständiger Bauherr einen 
reibungslosen Bauverlauf sowie die 
Einhaltung des Kostenrahmens. 
Es handelt sich bei dem Objekt 
um die derzeit zweitteuerste Bau-
stelle des Landes. S. Krieg 
www.bbl-mv.de/dws

Grundsteinlegung mit Finanzminister: Auch Mathias Brodkorb (r.) legte Hand an. Fotos: SN live

Der Neubau wird auf einer ehemaligen Garnisonsfläche zwischen Stelling-
straße und Ludwigsluster Chaussee errichtet.

Modell des viergliedrigen Gebäudes, 
das 2021 fertig sein soll

Das Werkzeug wurde passend zum 
Anlass beschriftet.

FÜR DIE KUNSTSCHÄTZE DES LANDES
Neubau des Depot- und Werkstattgebäudes in Schwerin – Grundstein gelegt

sn-live
video
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WERBEMITTEL

Da der Urlaub für Paare und Fami-
lien die schönste Zeit im Jahr ist,  
ist es praktisch, dieses positive Ge-
fühl für seine eigene Werbung zu 
nutzen. Reisen Sie einfach mit und 
verschenken Sie Gadgets, die Sie 
nicht nur ins Gedächtnis, sondern 
auch ins Reisegepäck Ihrer Kun-
den bringt. Ob Urlaub oder Ge-
schäftsreise, Auto- oder Flugreise 
– Werbemittel für unterwegs er-
freuen sich saisonunabhängig gro-
ßer Beliebtheit.
Das Thema „Reisen“ bietet Ihnen 
dabei viel Spielraum in der Aus-
wahl an Werbemitteln. Was wird 
auf Reisen benötigt, und worüber 
freut sich Ihre Zielgruppe? Bei uns 
finden Sie vielfältige Utensilien 
für den Urlaub – vom Koffer über 
die Reisetaschen bis hin zur Kul-

turtasche und vieles mehr. Blät-
tern Sie einfach in unserem On-
line-Katalog unter der Adresse 
www.werbe-mittel-katalog.de 
oder lassen Sie sich beraten.         

WÜRFEL-VERPACKUNG

Bleiben Sie organisiert mit der 
Würfel-Verpackung. Das Set 
enthält zwei Größen: 
einen großen und ei-
nen mittleren Behälter, 
die ineinander passen 
für einfache Lagerung.

Die Hauptfächer bieten genügend 
Stauraum für Schmuck, Technik-
Zubehör, Kleidung oder Hygiene-
produkte. Durch die Netz-Akzente 
können Sie Ihr Eigentum identifi-
zieren. Diese Würfel können in 

Ihrem Koffer oder Ihrer Rei-
setasche genutzt werden und 
bieten schnellen Zugang zu 
den Gegenständen. Ihre 

Werbung kann großflä-
chig auf den Taschen 
selbst angebracht wer-
den.

KOFFER

Ob Trolley, große Reise-
tasche oder Alukoffer – 
hochwertige Produkte 
im Gepäckbereich sind 

besonders langlebige Werbearti-
kel, die Ihre Werbebotschaft auf 
jeder Reise gut sichtbar transpor-
tieren. Bei uns finden Sie verschie-
denste Ausführungen in Marken-
qualität, der Ihren Kunden oder 
Geschäftspartnern zuverlässige 
Dienste erweisen wird – in Verbin-
dung mit einem Werbeaufdruck 
eine einprägsame Kombination.

OHRSTÖPSEL

Kleiner Werbeartikel – große Wir-
kung: Der gute alte Ohrstöpsel ist 
in so mancher Situation Gold wert. 
Wer hatte nicht schon mal ein 
schreiendes Kleinkind im Flugzeug 
neben sich sitzen oder saß mit ei-
ner lauten Reisegruppe im selben 
Zugabteil? Praktisch, wer dann 

ZUM UMSCHNALLEN
Koffergurt sorgt für Individualität

Koffergurte als Werbemittel tragen Ihre Werbung bei je-
der Reise hinaus in die Welt. Sie bieten eine große 

Fläche, um Ihre Botschaft optimal zu gestalten 
und sorgen für gute Stimmung bei Geschäfts-

kunden und Mitarbeitern, da bei den vielen 
gleich aussehenden Koffern, die sofortige 

Erkennbarkeit mit einem individu-
ellen Kofferband garantiert ist.

Werbemit- tel für Reisen sind vor allem dann 
immer eine gute Wahl, wenn Ihre Kunden, 
Geschäftspart- ner oder auch Mitarbeiter viel un-
terwegs sind. Um dann Verwechslungen beim 
Gepäck zu vermeiden, eignen sich individu-

elle Kofferanhänger hervorragend zur Identifizie-
rung. Bedruckte Kofferanhänger sind preisgünstige 
Werbeträger mit viel Platz für Ihre Werbebotschaft.

WERBUNG AM GÜRTEL
Alles dabei

Gürteltaschen sind optimale 
Begleiter beim Wandern, Spa-
zierengehen oder Fahrradfah-
ren, denn damit hat man die 
wichtigsten Utensilien immer bei 
sich. Gürteltaschen sind aber mehr als nur 
ein nützliches Accessoire, sie sind auch perfekte Webeträger, denn 
Kunden tragen Sie ständig bei sich. Dadurch kommt Ihre Werbung 
herum und findet sozusagen von selbst ständig neue Betrachter und 
Interessenten.

REISEN UND URLAUB – WERBEMITTEL FÜR DIE FERNE!
Gut vorbereitet auf die schönsten Wochen des Jahres – ob zu Hause oder auf Reisen

Bei Reisen und im Urlaub immer dabei: Der gute alte Kulturbeutel. 
Wo sonst kann man Duschgel, Rasierer, Parfüm, Zahnbürsten und 

Co. derart praktikabel verstauen? Es gibt Kulturtaschen in 
allen erdenklichen Designs, Farben und Größen, 

mit integriertem Spiegel sowie separaten Täsch-
chen für besonders kleine Kosmetikartikel. Als 
äußerst praktisch, wenn keine Abstellfläche 
vorhanden ist, erweisen sich daneben Kultur-
taschen zum Aufhängen. Bei uns finden Sie 
eine Vielzahl an Ausführungen.

DUSCHGEL AN BORD
Kulturbeutel als perfekter Werbeträger

KOFFER UND ANHANG
Gepäck  mit Zusatzinformation
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WERBEMITTEL

Ohrstöpsel als kleine Helfer griff-
bereit hat und sich von störendem 
Lärm abschotten kann. Ohrstöpsel 
als Werbemittel bieten eine gute 
Möglichkeit, im produktiven Ein-
satz bei Ihren Kunden stets im 
Blick zu sein.
Übrigens: Nicht die Ohr-
stöpsel selbst wer-
den bedruckt, 
sondern die Ver-
packung bietet 
viel Platz für Ihre 
Werbebotschaft.

SICHERHEITSSCHLOSS

Kofferschlösser, das Werbege-
schenk mit Sicherheit: Koffer-
schlösser bieten auf Reisen viele 
Vorteile. Oft ist man in fremden 

Ländern unterwegs. Manche die-
ser Reiseziele haben vielleicht so-
gar eine höhere Kriminalitätsrate. 
Durch den Einsatz eines Koffer-
schlosses kann man das Reisege-
päck vor dem Zugriff Fremder 
schützen. Ihren Kunden können 

Sie mit Kofferschlössern als 
Werbegeschenke ein Gefühl 

von Sicherheit geben. Auf 
jeden Fall verschenken Sie 
damit ein nützliches und 

sinnvolles Geschenk. 

Ein buchstäblich 
schuhverlässiger Be-

gleiter: In dieser prak-
tischen Tasche lässt sich ein Paar 
Schuhe bequem verstauen. Die 

verschmutzen Sneakers passen 
ebenso hinein wie die besten 
High Heels, die man auf Reisen 
im Koffer schützen will. Eine 
Handtrageschlaufe am Haupt-
fach erleichtert das Mitneh-
men. Die Frontseite lässt sich 
mit einem individuellen Werbe-
aufdruck veredeln.

Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin

Tel: 0385 - 6383270
Mail: gutentag@buero-vip.de
www.buero-vip.de
www.werbe-mittel-katalog.de

ALLES BEREIT
Praktischer Kartenhalter

Das Kartenhalterheftchen bietet Platz 
für zehn Karten. So haben Sie auf Rei-
sen alle wichtigen Geld- und Ausweis-
karten immer griffbereit und vermei-
den langes Suchen und Wühlen in den 
Tiefen Ihrer Tasche. Gleichzeitig schützt 
der Kartenhalter Ihre wichtigsten Doku-
mente zum Beispiel vor Kratzern. Und Ihre 
Werbebotschaft kommt nicht nur super zur Geltung, sondern 
auch noch weltweit rum.
  

REISEN UND URLAUB – WERBEMITTEL FÜR DIE FERNE!
Gut vorbereitet auf die schönsten Wochen des Jahres – ob zu Hause oder auf Reisen

FLUG MIT KOSMETIK
Kosmetik-Tasche für das Handgepäck

Unzählige Kosmetika wollen mit auf die Reise, und 
gerade wer nur mit Handgepäck im Flugzeug un-
terwegs ist, muss sich auch noch mit der Flüssig-
keitsproblematik befassen. Verschenken Sie Ihren 
vielreisenden Kunden oder Mitarbeitern daher 
eine praktische wiederverschließbare Reißver-
schlusstasche, von der TSA zugelassen, mit 
drei wiederbefüllbaren 80-ml-Flaschen, einer 
wiederbefüllbaren 80-ml-Sprühflasche und 
einem Minitrichter. Außerdem bietet der 
Beutel viel Platz für Ihre Werbebotschaft.

Ein Gadget für alle Geschäftsleute: 
Der praktisch designte Schuhan-
zieher mit farblosem im Silikonöl-
getränkten Polierschwamm. Geeig-
net für alle Schuhe mit einem glatten Außenmaterial. Mit 
diesem 2-in-1-Tool ist der perfekte Auftritt mit hochwertigem 
Schuhwerk garantiert. Das wissen Ihre Kunden und Mitarbeiter 
sicherlich zu schätzen.

Kopf zurück, Augen zu: Das auf-
blasbare Reisekissen ist der per-
fekte Begleiter im Flugzeug, Zug, 
Auto, Bus oder im Hotel zum 
Stützen Ihres Kopfes oder Na-
ckens, wenn Sie sich ausruhen oder 
schlafen möchten. Im nicht aufgeblasenem Zu-
stand lässt es sich platzsparrend verstauen und 
überall mit hinnehmen. Schenken Sie Ihren 
Kunden, Partnern oder Mitarbeitern mit diesem Werbemittel mehr 
Komfort für die Reise.

Kontaktieren Sie uns, wir helfen gern weiter!

      SCHUHTASCHE

FÜR GLÄNZENDEN 
AUFTRITT
Schuhanzieher mit Politur

EINE GUTE STÜTZE
Aufblasbares Nackenkissen
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OPEN AIR

FREILICHTBÜHNE SCHWERIN

PUBLIC 
VIEWING

SCHWERINSCHWERIN

Alle deutschen 
Spiele Live 

Eintritt 5 Euro (incl. Rückfahrt mit NVS)

ANZEIGE

Vom 5. bis zum 9. Juli verwandelt 
sich die große Beachvolleyball-Are-
na am Strand in Kühlungsborn zu 
einer Konzertbühne. Vor dieser 
Kulisse spielt am 5. Juli Johannes 
Oerding. Tickets für 30 bis 35 Euro 
gibt es bereits im Vorverkauf on-
line unter www.kuehlungsborn.de. 
Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt (mit einem zahlenden El-
ternteil). Bis 16-Jährige zahlen nur 
die Hälfte.
Am 8. Juli sorgt das Duo Gestört 
aber Geil für Unterhaltung. Die bei-
den Jungs sind die Shooting Stars 
der Stunde und fleißig wie kaum 
ein anderer Act. Die Karten kosten 
15 Euro, Kinder bis 12 Jahre haben 
freien Eintritt. Zu haben sind die 
Tickets ebenfalls online.
Abschluss des Ostsee-Open-Airs 
ist am 9. Juli die Familienveranstal-
tung „Der Norden singt – ganz 
Kühlungsborn soll singen!“. Dabei 
wird niemand außen vor gelassen, 

der sich selbst für talentfrei hält. 
„Der Norden singt“ wird ein mit-
reißendes Event, bei dem mehrere 
hundert Menschen befreit von je-
dem Leistungsgedanken Welthits 
von gestern und heute singen. Mit 
dabei sind auch erfahrene Sänger. 
Sie alle machen in Begleitung einer 
Band gemeinsam Musik und genie-
ßen dabei den stimmgewaltigen 
Sound, der entsteht. Krönender 
Abschluss ist ein Höhenfeuerwerk 
auf der Seebrücke. Der Eintritt ist 
kostenlos.
Bei uns gibt es jeweils zweimal 
zwei Freikarten für die Konzerte 
von Johannes Oerding und dem 
Duo Gestört aber Geil zu gewin-
nen. Einfach bis zum 27. Juni eine 
E-Mail mit dem Betreff „Küh-
lungsborn“ an uns senden und 
reinschreiben, welche Karten Sie 
gewinnen möchten. Unsere Adres-
se: redaktion@sn-live.de. 
www.kuehlungsborn.de

MUSIKFESTIVAL
IN KÜHLUNGSBORN 
Open-air-Konzerte an der Ostsee 
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BAUEN UND WOHNEN

Gärten verlangen in diesen Wochen 
ihren Besitzern so einiges ab. „Grün 
wird‘s von allein“, lautet eine alte 
Schrebergärtnerweisheit. Nur eben 

wächst auch jenes Grün auf Beeten 
und Wegen, das man nun gar nicht 
haben möchte. Also heißt es, regel-
mäßig Unkraut zu jäten.

Und das ist lange nicht alles, was im 
Garten zu erledigen ist: Es muss ge-
wässert und gepflanzt werden, ge-
erntet und gemäht, geharkt und 
geschnitten. Aber was tun, wenn  
die Zeit dazu fehlt?
Die Profis beauftragen! 
Die Fachleute vom Haus- 
und Dienstleistungs-
service Pampow (HDS) 
helfen gern weiter. 
HDS-Geschäftsführer 
Christian Feichtinger 
zählt auf: „Wir zupfen das 
Unkraut und arbeiten die Beete 
und Rabatten auf. Wir schneiden 
Ihre Sträucher und Hecken, die 
Rosen und andere Kleingehölze, 
stechen die Rasenkanten nach, mä-
hen den Rasen und vieles mehr.“
Und so kann der Besitzer eines 
Haus- oder Schrebergartens seine 
grüne Oase stressfrei genießen, 
auch mal Fünfe gerade sein lassen 
und sich ganz gemütlich im Liege-
stuhl an der gepflegt blühenden 
Pracht erfreuen. 

Übrigens: Die Gartenarbeiten des 
Haus- und Dienstleistungsservice 
Pampow kann man sich auch 
schenken – ebenso wie die vielen 
anderen Angebote des Unterneh-

mens. Und zwar in Form 
eines Gutscheins in frei 

wählbarer Höhe. 

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Ahornstraße 10
19075 Pampow
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS

Ein schöner, gepflegter Garten macht Freude. Foto: Fotolia, karepa

DEN GARTEN FLOTT MACHEN LASSEN
Die Profis von HDS übernehmen die notwendigen Arbeiten in der grünen Oase

SUCHEN 

MITARBEITER 

für die Unter-

haltsreinigung und 

Glasreinigung

ANZEIGE

Alles aus einer Hand:  
Planung, Herstellung,
Montage, Verkauf

Ahornstraße 8 · 19075 Pampow · Tel. 03865 84443-0

www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de
www.fensterbau-kuhnert.de

Fenster · Haustüren · Rollläden 
Wintergärten · Terrassendächer 
Faltanlagen · Schiebeanlagen

Überdachungen · Markisen

20
JAHRE

ANZEIGE

Urlaubsreisen gewinnen bei AWUS
Familientag mit Super-Reisen und Super-Preisen

Gewinnen* Sie vor Ort jede Stunde eine Urlaubsreise von kurzurlaub.de
und suchen Sie sich dafür bei uns ein Fahrzeug nach Wahl* für Ihren 
Kurzurlaub aus. Außerdem bieten wir exklusiv an diesem Tag viele Lager-
wagen zu Super-Sommer-Urlaubspreisen an. Fürs leibliche Wohl haben 
wir auch gesorgt.

Vorbeikommen lohnt sich – denn das erwartet Sie:
       jede Stunde ein Urlaubsreise von Kurzurlaub.de inkl. Fahrzeug nach Wahl*

       Hüpfburg für die kleinen Gäste 
       am Glücksrad Karten fürs Roland-Kaiser-Konzert am 17.11. gewinnen 
       tolle Stimmung mit Moderator Ecco Weber

* Es gelten unsere Teilnahmebedingungen, Fahrzeuge entsprechend Auswahlliste.

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1
19057 Schwerin
Tel. 0385/4803-0
www.awus-mobile.de

Samstag, 

16. Juni 2018 
10 bis 16 Uhr
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Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum-
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet von 
dem Schweriner Unternehmen Ar-
beitsgeräte und Bühnenverleih, 
Servicedienstleis tungen (ABS).
Die selbstfahrende Hebebühne ist 
praktischerweise nicht nur höhen-
verstellbar, sondern dazu auch in 
der Lage, versetzt in verschiede-
nen Winkeln zu arbeiten. Direkt 
an der Arbeitsstelle wird der 
„Dino“ mit einem Selbstfahrmo-

tor justiert, so dass die Hebebüh-
ne zuvor am Einsatzort exakt bis 
an die gewünschte Stelle heran 
manövriert werden kann. Das ist 
zum Beispiel von Vorteil, wenn es 
gilt, an sonst nur schwer erreich-

bare Giebel heranzukommen 
oder in das Geäst von Bäumen zu 
gelangen. 
Das ABS-Angebot für den Win-
ter: den „Dino 160“ schon für 
179 Euro (brutto) mieten! 

Mit dem „Dino 160“ gelangt man bequem auch in Baumkronen. Foto: SN live

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung

ABS ARBEITSGERÄTE- UND 
BÜHNENVERLEIH, SERVICE-
DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon:  03 85 / 63 83-280
Mobil:  01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

KURZINFOS

MIT DEM „DINOSAURIER“ IN DIE HÖHE
Schweriner Unternehmen ABS verleiht moderne Hebebühne

Am 23. Juni 2018 von 10 Uhr bis 18 Uhr feiern wir
mit Ihnen auf dem Betriebshof Haselholz in der

Ludwigsluster Chaussee 72.

• Freie Fahrt mit den Verkehrsmitteln des
Schweriner Nahverkehrs zum Fest und zurück!

• Sonderbahnen ab Platz der Freiheit - Marienplatz zumFest ab 08:58 alle 10 Minuten!
• Begrenzte Anzahl an Parkplätzen auf dem Betriebshof.

ANZEIGE
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SCHWERIN LIVE GEHT AUF REISEN
Die Sommerferien stehen vor der Tür, die Urlaubsreise ist geplant. Jetzt müssen noch ein paar benötigte 
Utensilien gekauft und die Koffer gepackt werden. Was unbedingt mit ins Gepäck muss, ist eine aktuelle 
Ausgabe Ihres Stadtmagazins Schwerin live.
Zeigen Sie uns, wo Sie die schönsten Tage des Jahres verbringen! Egal, ob auf Abenteuertour am anderen 
Ende der Welt, in einem Ferienhotel am Mittelmeer oder einfach am See gleich um die Ecke – gut erholen 
lässt es sich überall. Schicken Sie uns Ihre Fotos mit der Schwerin live vor toller Kulisse! Wir veröffentlichen 
Ihre Bilder dann bei uns auf Facebook und eine Reihe von Fotos auch direkt in der gedruckten Ausgabe der 
Schwerin live. Wir wählen nach der Urlaubszeit die schönsten Schnappschüsse – und einen tollen Preis gibt 
es auch wieder zu gewinnen. Sie können uns Ihre Fotos unter redaktion@sn-live.de per E-Mail zukommen 
lassen oder als Nachricht an unsere Facebookseite (facebook.de/schwerinlive).
Einige Beispiele aus unseren Urlaubsfotoaktionen der vergangenen Jahre finden Sie hier auf dieser Seite.
Wir wünschen Ihnen einen super Urlaub. Und vergessen Sie das Knipsen nicht!

Stefan Sternberg (2. v. l.) hat am 10. Juni die Landratswahl 
(Stichwahl) im Kreis Ludwigslust-Parchim gewonnen. Seinen 
Posten wird der Sozialdemokrat im Oktober antreten, bis dahin 
bleibt Rolf Christiansen (l.), SPD, noch im Amt. Zum Wahlerfolg 
gratulierten Stefan Sternberg auch dessen Frau Carina (3. v. l.) 
sowie der SPD-Bundestagsabgeordnete Frank Junge (2. v. r.) und 
der SPD-Kreisvorsitzende Pascal Winkler (r.).

STERNBERG GEWANN
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Am 1. Juni feierte die Stiftung Mecklenburg 
ihr 45-jähriges Bestehen unter anderem mit 
einem Festakt im Neustädtischen Pa lais. 
Eingeladen wa ren auch Schwerins Ober -
bürgermeister Dr. Rico Badenschier (r.) und 
Björn Engholm (l.), früherer Minister prä-
sident Schleswig-Holsteins, dessen Eltern aus 
Gadebusch stammen. Die Stiftung wurde 
1973 im schleswig-holsteinischen Ratzeburg 
gegründet und hat seit 2009 ihren Sitz im 
Schweriner Schleswig-Holstein-Haus.

STIFTUNG MECKLENBURG FEIERTE GEBURTSTAG

sn-live
video

Sehen Sie diesen 
Monat auf
www.sn-live.de/tv 
unter anderem:

DRK-Schulsanitätsdienst-
Wettbewerb

Tag der offenen Tür bei der
Stiftung Mecklenburg

sn-live
video

 gibt es auch auf facebook! 

Werden Sie Fan und erfahren Sie alle Neuigkeiten aus 

der Stadt, tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

www.facebook.de/schwerinlive
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STIFTUNG MECKLENBURG FEIERTE GEBURTSTAG
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Sehr geehrter Herr Leupold, gerade fand 
der 17. Schulsanitätsdienst-Wettbewerb 
statt. Ist das Projekt Schulsanitätsdienst 
eine ihrer Herzensangelegenheiten?
Der Schulsanitätsdienst ist das Baby unserer 
Ehrenamtskoordinatorin Karin Hoffmann. 
Sie ist die Urheberin der  Idee dazu und hat 
diese dann auch umgesetzt. Getragen wird 
das Projekt von der jeweiligen Schule, die 
Schüler sind meist nicht mal Mitglied des 
DRK. Aber wir als DRK unterstützen und 
begleiten die Schulen dabei.
Junge Leute für das DRK zu gewinnen, ist 
doch trotzdem eine wichtige Aufgabe für 
Sie, oder?
Ist die Frage, wierum man das betrachtet. 
Längst nicht alle Schweriner Schulsanitäter, 
derzeit rund 250, landen auch bei uns. Aber 
alle jungen Leute, die bei uns in der Bereit-
schaft arbeiten, kommen aus dem Schul-
sanitätsdienst. Für sie ist es auf jeden Fall eine 
tolle Sache, wenn sie auch von den Lehrern 
Anerkennung erfahren, weil sie bewiesen ha-
ben, dass sie noch mehr drauf haben als nur 
Mathematik.
Wie lange sind Sie selbst schon beim DRK 
aktiv?
Ich bin seit 1985 Mitglied beim DRK in Schwerin. Damals hat das Rote Kreuz in der Schule 
einen Erste-Hilfe-Kurs angeboten, und ich bin zusammen mit einem Freund dabeigeblieben. 
In der Wendezeit haben sich viele von der ehrenamtlichen Arbeit beim DRK verabschiedet, 
wir haben aber weitergemacht und vor allem die Jugendarbeit des Roten Kreuzes mit aufge-
baut. Wir haben Ferienlager organisiert und zählten zu den ersten Jugendrotkreuzlern des 
Landes; das Jugendrotkreuz der Stadt habe ich mitgegründet.
Inzwischen habe ich beim DRK überall mit reingeschnuppert, meinen Erste-Hilfe-Schein 
gemacht, war unter anderem als Erste-Hilfe-Ausbilder und bei der Wasserrettung tätig.
Beruflich kommen Sie ursprünglich aus einer ganz anderen Branche. Wann und warum 
haben Sie die Geschäftsführung beim DRK-Kreisverband Schwerin übernommen?
Im Vorstand bin ich bereits seit 1992 gewesen. Als sich 2009 abzeichnete, dass der damalige 
Geschäftsführer in den Ruhestand geht, hat man mir diese Position angeboten. Eine Wei-

le habe ich schon überlegt. Ich bin ge-
lernter Bankkaufmann und habe bis da-
hin meine berufliche Laufbahn bei der 
VR-Bank Schwerin verbracht und dort 
auch sehr gern gearbeitet. Die Bank war 
sehr kulant, sie hat mich unterstützt, was 
meine ehrenamtliche Arbeit beim DRK 
betraf. Aber der Wechsel war schon ein 

ziemlicher Einschnitt; der Meck lenburger macht es sich vielleicht gern ein bisschen schwerer 
(lacht). Das DRK Schwerin ist ja mit seinen 140 Mitarbeitern kein kleiner Verein.
Sie sind zwar Geschäftsführer, aber sitzen fürs DRK nicht nur am Schreibtisch.
Genau. Fünfzig Prozent meiner Rot-Kreuz-Arbeit ist ehrenamtlich, erledige ich also in mei-
ner Freizeit. Dazu zählt die Leitung eines Sanitätszuges im Rahmen des Katastrophenschut-
zes der Stadt Schwerin. Wir haben uns zum Beispiel beim Elbehochwasser vor fünf Jahren 
um die Leute gekümmert, die dort Sandsäcke gestapelt haben. Ich übernehme oft auch den 
Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, unter anderem bei Konzerten in der Kongresshalle und 
auf der Freilichtbühne und bei Sport-Events.   Interview: S. Krieg 

Fünfzig Prozent
meiner Rot-Kreuz-Arbeit

ist ehrenamtlich.

Jens Leupold,
Geschäftsführer

DRK-Kreisverband Schwerin,
45 Jahre alt,

Info: www.drk-sn.de
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VON SCHREIBTISCH
BIS ZUM SANITÄTSZUG 

KÖPFE AUS SCHWERIN

DANKE FÜR

2.000 FOLLOWER.

FOLGT UNS AUF
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RÄTSEL

Postkarte (Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!) mit dem Lösungswort bitte bis zum 24. Juni an: 
Schwerin Live, Wismarsche Straße 170, 19053 Schwerin
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERIN live bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Mai-Ausgabe war:

KUGELSCHREIBER

Zwei Freikarten für eine Veranstal-
tung in der Thalia-Buchhandlung hat 
gewonnen:

I. Gerloff, Schwerin

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 20.7.2018

FR
20.07.

1 2 3 4 5 6 7 8 9        10       11 12        

TREFFSICHERHEIT
für Ihre Werbung

Telefon 0385-63 83 270 · Mail gutentag@buero-vip.de · www.buero-vip.de

Groß� äche ParkdeckDeckenbanner

Banner Einfahrt Tiefgarage

Jetzt Werbefläche Mieten

Zu gewinnen gibt es 3x2 
Freikarten für die NEWLOOK am 

30.6. in der Alten Druckerei.



16.+ 17. Juni 2018
11 bis 19 Uhr
Schloss Schwerin
im Burggarten

VERBAND

FRÄNKISCHES GEWÄCHS E.V.

Eintritt frei

»Wein direkt 
vom Winzer«
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Frankenwein
VERNISSAGE



Fortschritt lieben -
die neue Audi A6 Limousine.
Jetzt schon Sonderkonditionen sichern.

Wenn Design auf Effizienz trifft und Sportlichkeit auf Stil. Wenn Innovation und Präzision Hand in Hand gehen
und progressive Eleganz in jeder Linie spürbar wird. Wenn Form und Funktion zu einem Statement werden und
Fortschritt über allem steht. Dann gibt es einen neuen Taktgeber: die Audi A6 Limousine1. Ab 6. Juli bei uns.

1 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 7,1 – 5,5; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 161 – 142; Effizienzklassen B – A.

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängig-
keit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b
19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-64
info@audizentrum-schwerin.de
www.audizentrum-schwerin.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.


